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VORWORT 3

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Das Begegnungszentrum „Die Zeile“ in Leoben-Lerchenfeld wurde neu gestaltet: V.l.: Silke Pichler (Abteilung Soziales und Gesellschaft), Bürgermeister 
Kurt Wallner, Manuela Künstner (Diplom Mental- und M.A.S. Demenztrainerin), Isabella Weichselbraun (StadtLABOR GmbH), Stefan Pawlata (Männer-
beratung), Alexandra Janze (Abteilungsleiterin Soziales und Gesellschaft)

Liebe Leobenerinnen und Leobener!
Die schönste Zeit des Jahres – der Som-
mer hat begonnen. Unsere Stadt ist der-
zeit vom sattesten und frischesten Grün 
des Jahres umrahmt. Viele Bereiche bie-
ten Abkühlung und ein angenehmes Kli-
ma. Dem Wunsch vieler Mitbürger:innen, 
den Hauptplatz grüner zu gestalten, 
kommen wir sukzessive nach. Anfang 
Juni wurden die ersten drei grünen 
Stadtmöbel am südlichen Hauptplatz 
aufgestellt. Sie bieten auch die Möglich-
keit, ohne Konsumzwang im – nunmehr 
etwas grüneren – Wohnzimmer der Stadt 
zu verweilen (Seite 8).

Der Sommer ist auch die beste Zeit fürs 
Bauen und Sanieren. Stadt- und Gemein-
derat haben die finanziellen Mittel für  
die Erneuerung von drei Brücken  
frei ge geben: Erzherzog Johann-Brücke 
(„Wurstsemmelbrücke“), Winkelfeldbrü-
cke und Kraftwerkssteg. Sie  bedürfen 
einer dringenden Sanierung (Seite 6). 
Auch die Südbahnstraße wird, begin-
nend bei der Müllerbrücke in Leoben-Ju-
dendorf bis zum Hauptbahnhof, erneu-
ert. Ich ersuche wegen eventueller 
temporärer Beeinträchtigungen um Ver-
ständnis.

Die ärztliche Versorgung in unserer 
Stadt ist mir ein besonders wichtiges 
Anliegen, aber auch eine große Heraus-
forderung. So wird es immer schwieriger, 
interessierte Nachfolger:innen für pen-
sionierte Hausärzt:innen zu finden. Um - 
so mehr freut es mich, dass das Ärzte-
ehepaar Dr. Gerald und Dr. Sabine 
Edelhofer in Leoben-Judendorf mit Dr. 
Herwig Massong einen kompetenten 

und engagierten Nachfolger gefunden 
hat. Das gilt auch für die praktische Ärztin 
Dr. Christa Leodolter in Leoben-Hinter-
berg, der mit Dr. Lisa Mathais eine 
waschechte Leobenerin folgen wird (Sei-
te 9). Als Bürgermeister habe ich versucht, 
die Nachfolgeprozesse bestmöglich zu 
unterstützen. Ich wünsche unseren neu-
en Ärzt:innen viel Erfolg!
Für die Innenstadt bemühen wir uns, ge-
meinsam mit der Österreichischen Ge-
sundheitskasse und dem Gesundheits-
fonds Steiermark ein medizinisches 
Primärversorgungszentrum zu schaf-
fen. Die ersten Schritte wurden bereits 
mittels Grundsatzbeschluss im Gemein-
derat gesetzt. 

Zum Wohlbefinden der Bevölkerung tra-
gen auch städtische Einrichtungen wie 
das Begegnungszentrum Lerchenfeld 
am neuen Standort Europaplatz 1b, 
1. OG, bei. Das Angebot wurde deutlich 
erweitert, um vielen Personengruppen 
Begegnungen zu ermöglichen. Auch die 
Beratungstätigkeit wurde ausgebaut. 
Zudem wird es einen neuen Standort 
für ein weiteres Begegnungszentrum in 
Leoben-Donawitz, in der Lorberau-
straße 7 geben (Seite 21).

Die Kulturstadt Leoben macht auch im 
Sommer keine Pause. Seit Mitte Juni 
 finden jeden Donnerstag mit der Ver-
anstaltungsreihe „LE in Concert“ ab  
17 Uhr am Hauptplatz Konzerte mit 
einheimischen Protagonist:innen statt. 
Für Großveranstaltungen, wie jene mit  
„Edmund“, „Hubert von Goisern und 
dem Heavy Metal-Festival „Area 53“ im 

Veranstaltungszentrum Schladnitz oder 
dem Bikertreffen „Iron Road for Child-
ren“ (IRFC) am Hauptplatz u. a. mit Seiler 
und Speer, wird unsere Stadt zur ganz 
großen  Bühne. 

Abschließend ist es mir eine große 
Freude, dem DSV Leoben zu seinem, in 
der steirischen Fußball-Landesliga er-
rungenen Meistertitel, sehr herzlich zu 
gratulieren. Die vom Verein proklamierte 
„Mission 2028“ wird sicher nicht in der 
nächsthöheren Spielklasse, der „Regional-
liga Mitte“ enden. Darin sind sich die zahl-
reichen Fans, denen ich für ihre Unterstüt-
zung und Treue danken möchte, einig: 
„Hier regiert der DSV!“

Ich wünsche allen einen schönen Urlaub 
und unseren Kindern und Jugendlichen 
erlebnisreiche Ferien! Wenn Sie zu Hause 
bleiben, hoffe ich, dass Sie sich an unse-
ren zahlreichen Kultur- und Freizeitange-
boten und an unserer grünen Umgebung 
erfreuen. Kommen Sie auch gut und er-
holt von Urlaubsreisen wieder zurück!

Ihr



4 GEMEINDERAT

Ärztliches Primärversorgungszentrum in Leoben in Vorbereitung
Ganztagsschule in der VS Pestalozzi, Sanierung der Kraftwerksbrücke und Investitionen in die Infrastruktur

In der Sitzung vom 30. Juni 2022 fasste der Gemeinderat fol-
gende Beschlüsse: 

Errichtung Primärversorgungszentrum
Um die ärztliche Versorgung in Leoben dauerhaft zu verbessern, 
wird die Errichtung eines Primärversorgungszentrums im Stadt-
gebiet angestrebt. Mehrere Kassenärzt:innen sowie in weiterer 
Folge Fachärzt:innen und medizinnahe Dienstleister:innen kön-
nen in solch einer Einrichtung untergebracht werden. Entspre-
chende Vorgespräche mit der Österreichischen Gesundheitskasse 
und dem Gesundheitsfonds Steiermark wurden bereits geführt. 
Nun soll mit Dr. Michael Georg Smola ein Experte für die Ansiede-
lung derartiger Zentren mit der Entwicklung betraut werden.

Verschränkte Ganztagsschule für Volksschule Pestalozzi
In der Volksschule Pestalozzi wird das Schulangebot ausgebaut 
und ab dem Schuljahr 2022/23 eine ganztägige Schulform in 
verschränkter Abfolge errichtet, wie das international in vielen 
Ländern die übliche Form der Schule ist. Bei der verschränkten 
Form wechseln sich Unterrichtseinheiten und freie Zeit zum Ler-
nen oder Erholen mit verpflichtender Anwesenheit der Schü-
ler:innen über den ganzen Tag ab. Die ganztägige Schulform in 
getrennter Abfolge, das heißt Unterricht am Vormittag und Frei-
zeit mit Betreuung am Nachmittag, gibt es bereits. 

Sanierung Kraftwerksbrücke
Im Zuge der Brückenhauptprüfung wurde festgestellt, dass um-
fassende Sanierungsmaßnahmen für den Erhalt der Kraftwerks-
brücke (Kraftwerkssteg) notwendig sind. Um die, vor allem an 
der Unterkonstruktion, stark angerosteten Stahlseile sandstrah-
len und neuerlich beschichten zu können, muss die Kabeltasse 
mit den vorhandenen Kabeln abgetragen und nach Abschluss 
der Arbeiten neu montiert bzw. angeschlossen werden. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf 580.000 Euro. 
Baubeginn ist voraussichtlich Anfang August, die Fertigstellung 
ist Ende Oktober geplant. Während der dreimonatigen Sanie-
rungstätigkeit ist die Kraftwerksbrücke zur Gänze eingehaust 
und gesperrt.

Diverse Investitionen in die Infrastruktur
●  Aufgrund der gestiegenen Anzahl an Feuerbestattungen und 

der daraus resultierenden Nachfrage nach Urnennischen wer-
den zusätzliche Urnenwände am Zentralfriedhof errichtet. 

●  Der Boden des Musikpavillons „Am Glacis“ bricht an mehreren 
Stellen aufgrund von Materialermüdung auf. Der Beton muss 
daher saniert und neu versiegelt werden, um die Verkehrssi-
cherheit im Zuge von Veranstaltungen auch weiterhin ge-
währleisten zu können. 

●  Witterungsbedingt müssen Brückenteile der asiatischen Holz-
brücke (St. Xaver-Brücke) über den Augartenbach gereinigt, 
repariert und ausgetauscht werden.

Lichtwellenleiternetz: Glasfasernutzung für Privat-  
und Gewerbekund:innen – mehr Datenvolumen
Die Stadtwerke Leoben nutzen ihre Lichtwellenleiterinfrastruk-

tur, die sie im Zuges des Ausbaus der Fernwärme sukzessive er-
richtet haben, derzeit vorwiegend für den Eigenbedarf zur Über-
wachung des Fernwärmenetzes. Mit der Citycom Telekommu- 
nikation GmbH als Anbieter von Kommunikationsnetzen und 
-diensten soll nun dieses Glasfasernetz auch Privat- und Gewer-
bekund:innen zur Nutzung angeboten werden. Dazu wurde mit 
dem neuen Partner Citycom Telekommunikation GmbH ein 
 Rahmenabkommen geschlossen. Die Vorteile für die Kund:innen 
sind vielfältig: Es sind keine Regiearbeiten in der Wohnung not-
wendig, die Selbstinstallation durch den Endkunden ist möglich, 
die Bandbreiten von rd. 1,2 Gbit/s technisch machbar und es ist 
eine rasche Umsetzung bei Privatkund:innen gegeben. 

Errichtung Hangar für Leobener Alpine Sportflieger Club
Für die Errichtung eines Hangars am Flugplatz in Timmersdorf 
wird eine Bedarfszuweisung des Landeshauptmann-Stellvertre-
ters Anton Lang in Höhe von 10.000 Euro an den Alpine Sport-
flieger Club Leoben weitergegeben.

Asia Spa Leoben – Investitionen & Tarifanpassungen
Um den Badebetrieb im Asia Spa Leoben künftig nachhaltiger 
und umweltfreundlicher zu gestalten, wird eine weitere Photo-
voltaikanlage montiert und in Betrieb genommen. 
Aufgrund der steigenden Personalkosten sowie der hohen 
Energiepreise und der gestiegenen Aufwendungen für In-
standhaltung und laufenden Betrieb werden die Tarife für die 
Wasser- bzw. Saunawelt ab Herbst 2022 und die Tarife für das 
Aubad ab der Freibadsaison 2023 moderat angepasst. 

Sportförderungen
●  Der DSV Leoben erhält eine Förderung für die Erhaltung und 

den Betrieb des Stadions in Leoben-Donawitz sowie für die 
Sanierung der sanitären Einrichtungen vor Ort.

●  Der SV AT&S Hinterberg und die Sportvereinigung Leoben 
mit den Sparten Tischtennis, Schwimmen, Turnen, Tennis und 
Fechten erhalten Sportförderungen für die Saison 2022/23. 
Die Nachwuchsarbeit des DSV Leoben sowie des SV AT&S 
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Im Gemeinderat wurden die ersten Schritte für ein Primärversorgungs-
zentrum beschlossen.
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Ärztliches Primärversorgungszentrum in Leoben in Vorbereitung
Ganztagsschule in der VS Pestalozzi, Sanierung der Kraftwerksbrücke und Investitionen in die Infrastruktur

Hinterberg wird darüber hinaus mit einer eigenen Jugend-
förderung unterstützt.

●  Der Eisenbahnsportverein Leoben mit den Sparten Sport-
kegeln, Stocksport und Tennis erhält eine Förderung für lau-
fende Vereinstätigkeiten.

Kultur- und Veranstaltungsförderungen
●  Dem Veranstaltungszentrum in Schladnitz wird eine Förde-

rung für die Konzerte der österreichischen Band „Edmund“ 
und „Hubert von Goisern“ sowie für das Festival „Area 53“ 
im VAZ Schladnitz gewährt.

●  Gefördert werden außerdem das Wiesenfest von 8.-11.9.22, 
das Biker-, Vespa- und US-Car-Treffen „Iron Road for Child-
ren“ von 22.-24.7.22 sowie das Stadt-Land-Fest am 28.9.22.

Dringlichkeitsanträge
●  Die Anträge der KPÖ, die Indexklausel bei den Gebühren 

für Kanal, Müll und Wasser angesichts der Teuerungswelle 
auszusetzen, um der automatischen Verteuerung entgegen-
zuwirken, bzw. die Ausarbeitung eines Konzeptes zur Stüt-
zung der Energiepreise zur Entlastung der Leobener 
Haushalte wurden mit den Stimmen der SPÖ, ÖVP und ReiWa 
mehrheitlich abgelehnt, da die Indexierung notwendig ist, 
um die notwendigen Investitionen für Müll, Kanal und Wasser 
abdecken zu können.  

●  Der Antrag der ÖVP, das Wohnungsportal der Stadt Leoben 
um essenzielle Aspekte wie die Anzeige von verfügbaren 
Wohnungen, der Quadratmeteranzahl, etc. zu erweitern, 
wurde mit den Stimmen von SPÖ, FPÖ, Grüne und REIWA 
mehrheitlich abgelehnt, da alle geforderten Elemente vor-
handen sind. 

●  Der Antrag der ÖVP auf „Überprüfung der Dächer von ge-
meindeeigenen Gebäuden hinsichtlich ihrer Eignung für 
Photovoltaikanlagen“ wurde mit den Stimmen von SPÖ, 
FPÖ und REIWA mehrheitlich abgelehnt, da dies im Zuge des 
geförderten Projektes Klima- und Energieregion Modell (KEM) 
durchgeführt wird. 

●  Der Antrag der Grünen zur „Verbesserung der Energieeffi-
zienz von Gemeindegebäuden“ und der Antrag der Grünen 
für eine „Offensive zum Öffentlichen Verkehr in Leoben – 
Fokus auf die Pendler:innen“ wurden einstimmig dem Aus-
schuss für Umwelt und Verkehr zugewiesen. 

●  Der Antrag der Grünen auf „Mehr Platz für Kinder statt 
Parkplätzen in der Fußgängerzone“ wurde mehrheitlich 
mit zwei Gegenstimmen der FPÖ dem Bauausschuss zuge-
wiesen. 

●  Der Antrag der FPÖ nach kostenlosen Schwimmkursen für 
Kinder in den Sommerferien wurde einstimmig dem Sport-
ausschuss zugewiesen. 

Ö3-Regenbogen-Zebrastreifen für Leoben
Als zweite von fünf Gewinner:innen er-
hielt die Stadt Leoben einen Regen-
bogen-Zebrastreifen der Ö3-Aktion 
„Der Ö3-Wecker macht’s bunt“.
4.000 Nominierungen sind für Städte und 
Orte eingegangen, mit 400 Nominierun-
gen erhielt Leoben die höchste Stimm-
zahl. Es war der Wunsch der ÖH Leoben 
und mehrerer studentischer Gruppierun-
gen, für die „Pride-Bewegung“ auch in der 
Montanstadt ein nachhaltiges Zeichen zu 
setzen. In den frühen Morgenstunden 
wurde der Zebrastreifen im Bereich des 
Bahnhofs aufgebracht, begleitet von Ö3-
Moderator Philipp Hansa, der vor Ort 
war und Live-Einstiege in den mor-
gendlichen „Wecker“ sendete.
„Ein bunter Zebrastreifen ist ein nach-
haltiges Symbol der Toleranz und Viel-
falt. Die Stadt Leoben setzt immer wieder 
aktiv Zeichen zur Sensibilisierung für ein 
gelingendes Miteinander. Alle Menschen 
sollen sich in unserer Stadt wohlfühlen, 
daher bitte ich auch die Bevölkerung, die-
sen Regenbogen-Zebrastreifen und die 
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Bgm. Kurt Wallner (l.) und  Moderator Philipp Hansa von Ö3 (mit dem Mikro) mit Studierenden und 
Vertreter:innen der Montanuniversität Leoben vor dem Regenbogen-Zebrastreifen beim Bahnhof

tiefere Idee dahinter zu akzeptieren“, freut 
sich Bürgermeister Kurt Wallner. 
Mit Projekten der unterschiedlichsten Art 
zeigt die Universitätsstadt Leoben, in der 

im Durchschnitt mehr als 80 Nationen 
studieren, immer wieder auf, dass Weltof-
fenheit, Unterstützung und Hilfe direkt 
gelebt werden.
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Sommerprogramm für Leobener Kinder
In der Sitzung vom 14. Juni 2022 fasste der Stadtrat folgende 
Beschlüsse: 

Sommersport & Spaß 2022
Auch im heurigen Sommer bietet die Stadt Leoben den Kindern 
und Jugendlichen wieder ein vielfältiges Ferienprogramm unter 
dem Titel „Sommersport & Spaß“ an. Gegen einen geringen Kos-
tenbeitrag können zahlreiche Veranstaltungen aus den Berei-
chen Sport, Kultur und Ökologie besucht werden. 
Die Anmeldung erfolgt online über folgenden Link:
https://partner.venuzle.at/stadt-leoben/courses/ 
Die Anmeldung für die Museums- und Bibliotheks-Workshops 
erfolgt direkt im Kulturquartier unter Tel. 03842/4062-408. 
„Die Veranstaltungen aus der Sommersport & Spaß-Reihe er-
freuen sich seit Jahren großer Beliebtheit. Ein großer Dank gilt 
allen beteiligten Vereinen, Institutionen und Personen, die sich 
immer mit großem Engagement und Einsatz bemühen, den Kin-
dern ein informatives, spannendes und abwechslungsreiches 
Programm für die Sommerferien zu bieten“, freut sich Bürger-
meister Kurt Wallner.

Sportverein Leoben-Hinterberg mietet ehemaliges  
Bahnhofsgebäude in Leoben-Hinterberg
Die Stadt Leoben vermietet dem Sportverein Leoben-Hinter-
berg Räumlichkeiten im ehemaligen Bahnhofsgebäude Leoben-
Hinterberg im Ausmaß von 100 m2. Der Sportverein kann dort in 
Zukunft einen Gastronomiebetrieb betreiben. Durch den 
Sport verein Hinterberg wird angepeilt, bereits im Jahr 2023 
die Gastronomie temporär zu ermöglichen. Ein allgemein zu-
gänglicher Getränkeautomat wurde bereits aufgestellt, auch 
eine WC-Anlage mit geregelten Öffnungszeiten steht der Be-
völkerung zur Verfügung.

Sanierung Erzherzog Johann- und Winkelfeldbrücke sowie 
Südbahnstraße
Die Brückenhauptprüfung 2021 hat ergeben, dass sowohl die 
Erzherzog Johann-Brücke (auch bekannt als „Wurstsemmelbrü-
cke“) als auch die Winkelfeldbrücke stark beschädigt und da- 
her sanierungsbedürftig sind. Während der Sommerferien von  
11. Juli bis zum 9. September werden die Oberflächenbeschich-
tungen beider Brücken saniert und die Stahlflächen entrostet. 
Bei der Erzherzog Johann-Brücke wird zusätzlich das stark ange-
rostete Faltblech beim Stiegenabgang durch einen engmaschi-
gen Gitterrost ersetzt. Die Sanierung der Winkelfeldbrücke 
erfolgt in zwei Etappen, sodass der Fußgängerverkehr jeweils 
halbseitig aufrechterhalten werden kann. Die Erzherzog 
 Johann-Brücke wird für die Dauer der Bauarbeiten gesperrt. 
Die Südbahnstraße wird ebenfalls während der Sommermonate 
im Bereich Müllerbrücke bis zum Bahnhof neu asphaltiert und 
der schadhafte Gehweg saniert.

KLAR! Murraum Leoben –  
Ökologische Aufwertung von Grünflächen
Im Rahmen des Projekts KLAR! Murraum sollen ab Juni 2022 
über einen Zeitraum von drei Jahren ausgewählte Ge-
meindewiesenflächen ökologisch aufgewertet und damit für 
Tiere und Pflanzen besser nutzbar gemacht werden. Diese Maß - 
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Vielfältige Ferienaktion „Sommersport & Spaß“ für Leobener Kinder

nahme soll zur Bewusstseinsbildung beitragen und die Bevöl-
kerung für die nachhaltige Nutzung privater Wiesenflächen 
 sensibilisieren.

Freiwillige Feuerwehr Leoben-Stadt
Um Sicherheitsstandards und Arbeitsabläufe zu verbessern und 
Reparaturen zu vermeiden, wird die EDV-Ausstattung der Frei-
willigen Feuerwehr Leoben-Stadt durch zwölf neue Clientsys-
teme inkl. Monitore und Zubehör aufgerüstet. 

Sie überlegen 
Ihre Immobilie 
zu verkaufen? 
Wir machen das täglich! 
 
 
 
 
 
 
 
 

© 3DARCASTUDIO_ADOBESTOCK Jetzt Termin vereinbaren! 
 

Wolfgang Wilding 
+43 664 395 17 40 
w.wilding@remax-tradition.at 

Christine Wolfinger 
+43 664 470 72 23 

c.wolfinger@remax-tradition.at 

 

Waasenplatz 1, 8700 Leoben 
 remax-tradition.at 
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    Leoben feiert
Meistertitel des DSV

Man spricht in Österreichs Fußballlandschaft wieder über den DSV 
Leoben. Nach über 50 Jahren schaffte es der vor eineinhalb Jahren 
neu aufgestellte Verein wieder, einen Meistertitel zu erringen. 
DSV-Obmann und „Lokomotive“ Mario Bichler hat vom ersten 
Tag seiner Mission 2028 an immer die Stadt Leoben in all ihren 
Facetten mitgedacht. Daher war auch einer seiner ersten Wege 
die Vorstellung bei Bürgermeister Kurt Wallner. „Wir wollen mit 
dem Profifußball in Leoben wieder das Selbstbewusstsein der Re-
gion stärken und der Jugend neue Perspektiven für die Zukunft 
geben“, so der talentierte Netzwerker Bichler, der mit viel Emo-
tionen und hohem persönlichen Engagement die Mission voran-
treibt. 
Der Verein lebt sein Wertedreieck Wirtschaft, sportlicher Erfolg 
und Jugendförderung sehr authentisch. Mit Sponsor KAIF Energy 
hat der Verein bis Juni 2024 einen Vertrag, dennoch braucht der 
Klub auch regionale Sponsoren und Gönner, die die Mission 
„Bundesliga“ zukünftig aktiv mitgestalten. 
Die Meisterfeier am Leobener Hauptplatz und das anschließen-
de Zeltfest in der KAIF-Arena zeigte eindrucksvoll, mit welch gro-
ßer Begeisterung die Fans den DSV-Erfolg genossen. Standing 
Ovations und Sprechchöre „Hier regiert der DSV“ ließen den 
neuen Spirit eindrucksvoll erkennen. Vorstandsmitglied Franky 
Brandl moderierte in professioneller Manier diese Meisterfeier. 
Er gehört zu jenem Kernteam, das die neue DSV-Strategie mit 
großer Begeisterung unterstützt.

Sportlich rüstet sich der DSV Leoben KAIF Energy mit Coach 
Carsten Jancker natürlich mit neuen Verstärkungen für die Re-
gionalliga. Acht Spieler wurden neu verpflichtet, die wieder viele 
Besucher:innen mit attraktivem Offensivfußball auf den Monte 
Schlacko lotsen werden. Fußball-Insider:innen der Region sind 
sich einig, dass man mit dieser Mannschaft in der Regionalliga 
vorne mitspielen wird. Ein erstes spannendes Kräftemessen 
gibt es gleich zum Auftakt der Saison, denn der DSV trifft am  
15. Juli im ÖFB-Cup auf Bundesligist TSV Hartberg. Meister-
schaftsstart ist am 22. Juli gegen die LASK Amateure.
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V.l.: Vorstandsmitglied Jürgen Wieser, Bürgermeister Kurt Wallner und 
Obmann Mario Bichler

Präsident Dejan Stankovic (l.) und Bürgermeister Kurt Wallner mit dem 
Meisterteller des DSV Leoben
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Leobener Wohnzimmer wird grün
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V.l.: Joachim Schmidt (Metall & Technik Schmidt), Architektin Alexandra Stingl-Enge, Bgm. Kurt 
Wallner, Fioretta Pliem-Schwarzkogler, Hubert Rois (Stadtgärtnerei), Stadtbaudir. Heimo Berghold

Der Klimawandel ist allgegenwärtig und 
macht sich auch in den Städten bemerk-
bar. Um die Aufenthaltsqualität der 
Passant:innen am Leobener Hauptplatz 
zu erhöhen und das Stadtbild zu verschö-
nern, wurden Mitte Juni begrünte Sitz-
gelegenheiten am südlichen Teil des 
Hauptplatzes, zwischen Bergmanns-
brunnen und Pestsäule aufgestellt. So 
werden aus klimabedingten Hitzeinseln 
kleine Oasen, die ohne Konsumzwang 
zum Verweilen einladen. Gestaltet wurde 
das Mobiliar, das in unterschiedlichen 
Ausführungen geliefert wird, vom Archi-
tekturbüro Stingl-Enge. Bürgermeister 
Kurt Wallner: „Mit der Begrünung des 
Hauptplatzes tragen wir einem langjähri-
gen Wunsch der Leobener Bevölkerung 
Rechnung. Ich bin mir sicher, dass die 
multifunktionalen Möbel mit den diver-
sen Bepflanzungen eine wunderbare Auf-
wertung unseres Leobener Wohnzim-
mers darstellen und viel Freude bereiten 
werden.“
Aufgrund der unterschiedlichen Möbel-
Konfigurationen sind diverse Bepflanzun-
gen mit bzw. ohne Bäume für die Tröge 
vorgesehen. Infolge der fortgeschrittenen 
Jahreszeit wird jedoch derzeit von einer 
Baumbepflanzung abgesehen, da das 
Ausfallsrisiko im Hochsommer zu groß 
wäre. Die Tröge werden daher vorerst mit 
dem ca. 2,5 Meter hohen Japanischen Fä-
cherahorn als Leitgehölz bepflanzt. Die 
Unterpflanzung besteht aus einer Mi-

schung aus insekten- bzw. bienen-
freundlicher Fetter Henne und Sonnen-
hut sowie Lampenputzergräsern. Diese 
Pflanzen blühen während der Sommer-
monate bis in den Herbst hinein und blei-
ben auch über den Winter in den Trögen.
Im Herbst werden sie durch Tulpen- und 
Narzissenzwiebeln ergänzt. Um bereits 
jetzt ein wenig Farbe in die Beete zu brin-
gen, wird eine etwas höhere Bego-
niensorte verwendet. 
Im Herbst werden die Tröge mit hitze-  
und trockenheitsverträglichen Amerikani-
schen Eschen bepflanzt, die nicht nur als 
stadtklimafest, sondern ebenfalls als in-

sekten- bzw. bienenfreundlich gelten. Die 
Unterpflanzungen bleiben grundsätzlich 
gleich, lediglich die Sommerblumen müs-
sen weichen und die Pflanzenanzahl wird 
entsprechend angepasst werden. 
Auch im Stadtparkbereich „Am Glacis-
West“ werden zwei neue, insekten-
freundliche Blütenbeete angelegt. Das 
Referat Grünflächen und Friedhöfe der 
Stadt Leoben nimmt hier gemeinsam mit 
dem Verein „Natur im Garten Steiermark“ 
auf zirka 320 m2 eine naturnahe Bepflan-
zung vor und schafft somit mitten in der 
Stadt weiteren wertvollen Lebensraum 
für Insekten.

Ein E-Lastenrad für das Stadtgebiet
Im Referat Abfall-, Abwasser- und Um-
weltmanagement der Stadt Leoben 
wurde ein E-Lastenrad angeschafft, um 
größere und schwerere Lasten zu 
trans portieren und gleichzeitig kli-
mafreundlich und CO2-neutral unter-
wegs zu sein. Das 30 Kilogramm schwere 
Fahrzeug wird sowohl für Kontrollfahrten 
und Beratungen im Leobener Stadtge-
biet eingesetzt, als auch, um zwischen 
Rathaus und Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) zu pendeln. Mit den beiden Akkus 
können an die 200 Kilometer gefahren 
werden, bevor neu aufgeladen werden 
muss. Günter Gwandner vom ASZ spulte 
im ersten Jahr rund 1.300 km ab. Bürger-
meister Kurt Wallner freut sich über die 
Umstellung: „Bald wird es ganz normal 

sein, Kurzstrecken im städtischen Bereich 
mit dem Rad zu bewältigen. Man ist flexi-
bler und zudem umweltfreundlich unter-
wegs.“
Weitere Vorteile eines E-Lastenrades sind 
neben der umweltfreundlichen Fortbe-
wegung die Möglichkeit, eine Strecke auf 
kürzestem Weg stressfrei zurückzulegen. 
Außerdem ist es im Vergleich zum Auto 
kostengünstiger, es gibt keinerlei Proble-
me bei der Parkplatzsuche und auch 
Staus bereiten kein Kopfzerbrechen. 
Bei Strecken unter sechs Kilometern ist 
ein Fahrrad das schnellste Verkehrsmittel, 
wobei rund 60 Prozent aller Autofahrten 
unter dieser Distanz liegen. E-Bikes sto-
ßen maximal acht Gramm CO2 pro Kilo-
meter aus. 
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Bgm. Kurt Wallner (l.) mit Günter Gwandner, 
der mit dem E-Lastenrad unterwegs ist.



9NEUE ÄRZTE

Hausarztpraxis-Übergabe in Leoben-Hinterberg
Die praktische Ärztin Dr. Christa Leodolter übergibt mit Jahres-
ende ihre Hausarztpraxis in Leoben-Hinterberg an Dr. Lisa 
Mathais. „32 Jahre lang war ich in Leoben tätig, es war eine gute 
Zeit und ich bin froh, eine passende und engagierte Nachfolge-
rin gefunden zu haben, denn man ist ja Familienarzt und baut 
eine ganz besondere Beziehung zu seinen Patient:innen auf“, 
freut sich die beliebte Hausärztin, die mit Dr. Mathais bereits ge-
meinsam in Form der „Übergabepraxis“ ordiniert. Bis Ende des 
Jahres werden beide Ärztinnen zusammenarbeiten, das erleich-
tert auch Dr. Mathais den Einstieg. Der Standort der Praxis wird 
sich dann ändern, aber in Leoben-Hinterberg bleiben.

Nachfolgerin. Die gebürtige Leobenerin und Mutter von einem 
Sohn studierte in Graz, sammelte praktische Erfahrungen bei ei-
nem Arzt in Spielberg und verlegte jetzt ihren Lebensmittel-
punkt wieder nach Leoben. Kennengelernt hat Dr. Leodolter die 
Jungmedizinerin bereits als Studentin, als diese in der Praxis in 
Leoben-Hinterberg, die auch eine Lehrpraxis ist, ein Praktikum 
absolvierte. „Ich habe schon damals einen sehr guten Eindruck 
von ihr gewonnen, daher bin ich nun in der Nachfolgefrage of-
fen auf sie zugegangen“, so Dr. Leodolter. „Ich bin ganz Feuer und 
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V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Dr. Lisa Mathais und Dr. Christa 
Leodolter

Flamme für diesen Beruf, er ist so facettenreich und ich freue 
mich schon sehr darauf, Patient:innen und ihre Familien in ver-
schiedenen Lebenslagen zu begleiten“, so Dr. Mathais, der dieses 
offene Zugehen sehr wichtig ist. Dr. Leodolter wird ihre freie Zeit 
nun vermehrt für ihre Krankenstation in Nepal verwenden.

der Ordination
von Dr. Gerald Edelhofer

Judendorfer Str. 51

www.drmassong.at

Herzlich
willkommen in 
meiner neuen 

Praxis.

Wir suchen noch Teammitglieder! Bewerbungen an: ordination@drmassong.at
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Praxisneuübernahme in Leoben-Judendorf
Dr. Herwig Massong übernimmt ab Oktober die Hausarztpraxis 
des Ärzt:innenehepaares Dr. Gerald und Dr. Sabine Edelhofer 
in Leoben-Judendorf, die nach 36 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand wechseln. Bürgermeister Kurt Wallner bedankte sich 
sehr herzlich für ihr gemeinsames Wirken als Hausärzt:innen in 
Leoben. „Das Schöne war, dass wir helfen konnten und Einblicke 
in so viele Familien gewonnen haben“, so Dr. Edelhofer. Und sei-
ne Gattin ergänzt: „Heute kommen oft die Kinder von einst mit 
ihren Kindern wieder zu uns.“ 
Nachfolger Dr. Massong, Allgemeinmediziner und Facharzt für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin, arbeitete bis vor kurzem 
als geschäftsführender Oberarzt an der anästhesiologischen Ab-
teilung im LKH Hochsteiermark Standort Bruck. „Mir ging aller-
dings im Laufe der Zeit immer mehr der direkte Kontakt mit 
 Pa tient:innen ab“, so Dr. Massong. Mit der Übernahme der Ordi-
nation von Dr. Edelhofer ist es Dr. Massong möglich, neben der 
allgemeinen Patientenbetreuung auch Schmerzmedizin mit ih-
ren vielen Therapiemöglichkeiten anzubieten.
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V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Dr. Gerald Edelhofer, Dr. Herwig 
Massong und Dr. Sabine Edelhofer

Aktuell ist Dr. Massong auch auf der Suche nach Mitar-
beiter:innen für sein Team. Bewerbungen bitte gerne an:  
ordination@drmassong.at
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V.l.: Jürgen Felser, Richard Temmel, Michaela Prasthofer, Libert Walter, Nina Neuhold-Kofler, 
Gerald Heinrich und Hubert Loschek 

Die Leobener Wirtschaft präsentiert sich 
auf der neuen Plattform „Stadterlebnis 
Leoben“, die vom Verein Stadtmarketing 
initiiert wurde. Sich zu vernetzen sowie 
online und vor Ort präsent zu sein – und 
dies auf qualitativ hohem Niveau, war die 
Grundidee des Vereins Stadtmarketing 
Leoben zum Konzept „Stadterlebnis Le-
oben“. Gemeinsam mit Hubert Loschek, 
Geschäftsführer der RS Regionale Shops 
E-Commerce GmbH, wurde die Idee „Digi-
tales Wirtschafts- und Einkaufsportal 
Stadterlebnis Leoben“ konzipiert und 
umgesetzt. Errichtet wurde eine digitale 
Plattform, welche den heimischen Betrie-
ben aus den Bereichen Handel, Handwerk 
und Gewerbe, Dienstleistungen sowie 
der Gastronomie eine moderne, hoch-
wertige Präsenz und gemeinsames Mar-
keting ermöglicht. 

Übersicht. Jeder teilnehmende Betrieb er-
hält eine eigene Unternehmensseite. Auf 
der Plattform werden die Betriebe nach 
Branchen und Sortimenten übersichtlich 

dargestellt. Services wie Suchmaschi-
nenoptimierung, Social Media, ein Event-
kalender und eine eigene Kategorie für 
Aktionen und Angebote wurden berück-
sichtigt – bis hin zur Umsetzung eigener 
Onlineshops. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt in der Verbindung der Online-

präsenz mit dem stationären Geschäft. Die 
Besucher der neuen Online-Plattform er-
wartet eine übersichtliche Darstellung der 
Unternehmen mit ihren Sortimenten, Ak-
tionen, Neuigkeiten und Veranstaltungen. 
Das Portal ist abrufbar auf https://
www.stadterlebnis-leoben.com 
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Neueröffnung OSKI'S – Pizza und Kebap
Anfang Mai öffnete das Restaurant „OSKI'S – Pizza und Ke-
bap“ mit seinem modernen Ambiente am Heipelweg 1 seine 
Pforten. Das Familienunternehmen bietet mit Geschäfts-
führer Denis Daskin internationale Küche mit Pizza, Kebap, 
Burger, Nudelgerichten, Pide (Fladenbrot) und diverse 
Hauptspeisen an. Die 60 Sitzplätze verteilen sich auf einen 
Gastgarten und auf einen hellen, großzügig gestalteten In-
nenbereich. Das Restaurant bietet auch einen gratis Liefer-
service über Tel. 03842/43835 oder über Lieferando an. 
Vizebürgermeister Maximilian Jäger überbrachte zur Neuer-
öffnung die Glückwünsche der Stadt und konnte sich von der 
gemütlichen Atmosphäre selbst überzeugen. Im Bild v.l.: Vi-
zebgm. Maximilian Jäger, Denis, Jolan und Mevlüt Daskin. KP

Neues Wirtschafts- und Einkaufsportal ist live
Die Verbindung von Onlinepräsenz mit dem stationären Geschäft

Clever Fit feiert 1. Geburtstag
Um in Leoben aktiv und fit zu bleiben, ist man im „Clever Fit“, 
dem Franchise-Unternehmen der NKL Bodyfit GmbH, bes-
tens aufgehoben. Professionell erstellte Trainingspläne, Kör-
perstrukturanalysen, modernste und effektive Trainingssys-
teme, Unterstützung durch ausgezeichnete lizenzierte Trai - 
ner:innen, ein großes Wellnessangebot und flexible Öff-
nungszeiten sind Garant für körperliche Fitness und Wohlbe-
finden. Vizebgm. Maximilian Jäger konnte sich vom umfang-
reichen Trainingsangebot überzeugen und gratulierte Klaus 
Kindl, dem Geschäftsführer des Fitnesscenters in der 
Kärntner Straße 315-319, sehr herzlich zum erfolgreichen 
ersten Geschäftsjahr. Im Bild v.l.: Vizebgm. Maximilian Jäger, 
GF Klaus Kindl, Ute Brus, Martin Atia und Katharina Thews KP
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0800 880 888

Timmersdorfergasse 10
8700 Leoben

hansaton.at

Hansaton. 
Hört sich gut an!
Die Hörakustik-Expert:innen von 
Hansaton begleiten Sie auf Ihrem 
Weg zum besseren Hören. 
Hörakustik-Meisterin Belinda
Willibald und ihr Team freuen 
sich auf Ihren Besuch!

* Einlösbar beim Kauf von Hörgeräten der Spitzen- oder Komfortklasse auf die Eigenleistung bei beidseitiger
Versorgung, € 150 bei einseitiger. Pro Person ist nur ein Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder
Rabatten kombinierbar.Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 31.08.2022 im Hansaton Hörkompetenz-Zentrum Leoben. 
Aktionsnr.: 4564/Rabattnr.: 203

€ 300,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *

Gratis
Hörtest

HAN_20220615_Anzeige_Team_Leoben+Gutschein_Stadtmagazin_89x125_4c.indd   1 15.06.22   13:07

Hansaton – Weltneuheit

Besser hören im Pool

Wer Probleme beim Hören 
oder Verstehen feststellt, 
sollte nicht lange zögern. Je 
früher Hörgeräte zum Ein-
satz kommen, desto besser 
können die Probleme kom-
pensiert werden. Hörgeräte-
Elektronik reagiert zum Teil 
empfindlich auf hohe Feuch-
tigkeit. Nicht so das neue, 
wasserdichte Audéo Life von 
Phonak. Es ist das weltweit 
erste wasserdichte wieder-
aufladbare Hörgerät (bis  
50 cm Wassertiefe). Best-
mögliches Sprachverstehen, 
ohne Sorge um die Hörge-

räte, genießen Hörgeräte-
Träger zum Beispiel jetzt 
auch beim Schwimmen.

Kostenlos testen!
Hansaton lädt Sie herzlich 
ein, die neuesten Hörgeräte 
kostenlos zu testen. Infos 
und Termine unter 0800 880 
888 oder auf hansaton.at.

MCL mit neuem Geschäftsführer
Materials Center Leoben ist ein internationaler Player in der Werkstoffforschung

Werner Ecker ist seit Juli neuer wissen-
schaftlicher Geschäftsführer der Mate-
rials Center Leoben Forschung GmbH 
(MCL) und stellte sich kürzlich ge-
meinsam mit der kaufmännischen Ge-
schäftsführerin Gisele Amancio bei 
 Bürgermeister Kurt Wallner vor: „Als For-
schungsstandort ist Leoben weltbekannt 
und überall geschätzt. Wir vom MCL 
möchten mit unserer internationalen 
Ausrichtung als Botschafter der Stadt 
agieren und auch die Leobener Bevölke-
rung für innovative Werkstoffforschung 
begeistern.“ Ecker ist der Nachfolger von 
Prof. Reinhold Ebner, der das MCL 1999 
gründete, um die Materialforschung in 
Österreich zu bündeln. In den 23 Jahren 
stellte er das MCL mit Weitblick sehr zu-
kunftsfit auf und schuf ein Zentrum mit 
internationalem Renommee. Nun trat er 
in den wohlverdienten Ruhestand. Ecker, 
der an der Montanuniversität Werkstoff-
wissenschaften studierte, will diesen Weg 
ausbauen und setzt mit materialbasierten 
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V.l.: GF Werner Ecker, GF Gisele Amancio, MCL-Gründer Prof. Reinhold Ebner und Bürgermeister 
Kurt Wallner

Innovationen für grünen Stahl, alterna-
tive Energien und Mikroelektronik auf 
 „digital und nachhaltig“: „Wasserstoff als 
Energieträger ist dabei beispielsweise 
sehr interessant.“ 
„Wir wollen die Forschungsergebnisse 

von MCL und seinen 170 Mitarbeiter:innen 
auch stärker nach außen kommunizie-
ren“, ergänzt Amancio, die seit 2019 
 neben den finanziellen und rechtlichen 
Belangen auch für die Pressearbeit zu-
ständig ist.
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Städtetag in Villach
Der Österreichische Städtetag ist die jähr-
liche Generalversammlung des Österrei-
chischen Städtebundes. Am 71. Städtetag 
in Villach in Kärnten nahmen mehr als 
1.000 Bürgermeister:innen, kommunale 
Vertreter:innen und Entscheidungsträ- 
ger:innen aus ganz Österreich sowie euro-
päische Vertreter:innen teil. Auch eine De-
legation aus Leoben mit Bürgermeister 
Kurt Wallner, Verteter:innen des Leobener 
Gemeinderates und der Stadtverwaltung 
war bei der Tagung in der Draustadt an-
wesend und konnte interessante Impulse 
in Zukunftsfragen gewinnen. In Diskus-
sionsrunden wurden mit namhaften 
Fachexpert:innen die Themen Lehrlinge, 
Fachkräfte und attraktive Arbeitgeber:in- 
nen erörtert. Arbeitskreise widmeten sich 
den Themen „Was machen erfolgreiche In-
nenstädte (jetzt) anders?“, „Mitmach-De-
mokratie und Bürger:innenbeteiligung“ 
sowie „Daseinsvorsorge und kritische 
Infra   struktur“. Auch Finanzierungs- und 
Pflegefragen, Elementarpädagogik und 
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Die Delegation aus Leoben am Städtetag in Villach

öffentlicher Verkehr standen am Pro-
gramm. „Zwei Drittel der Bevölkerung lebt 
in Ballungsräumen von Städten und grö-
ßeren Gemeinden. Je besser wir über all 
diese Fragen Bescheid wissen und darauf 
vor bereitet sind, desto mehr können wir  
den Menschen auch an Lebensqualität 
bieten“, resümiert Bürgermeister Kurt 
Wallner.

Am Städtetag nahmen teil: Vizebürger-
meister Maximilian Jäger, Stadtamts-
dir. Willibald Baumgartner, GR Daniel 
Geiger, Personalchef Bernhard Wiltsch-
nigg, GR Gerd Krusche, Finanzdirek-
torin  Andrea Pichler, Citymanager 
 Edgar Schnedl, Bgm. Kurt Wallner und 
die Gemeinderät:innen Susanne Sinz, 
StR Birgit Sandler und Arno Maier (v.l.)

 „Checkpoints“ als Anlaufstelle für die Jugend
Die Stadt Leoben hat in diesem Jahr die 
Jugendarbeit neu aufgestellt und Schwer-
punkte auf die Jugendsozialarbeit, so wie 
auf Jugendbeteiligung unter dem  Motto 
„Misch mit!“ gesetzt. Aus diesem Grund 
sind seit dem Frühjahr die Jugendsozial-
arbeiter:innen Achim Lernbass und 
 Aloisia Pirker-Ebner von der Organisa-
tion ISOP – Innovative Sozialprojekte in 
den Leobener Stadtteilen unterwegs, 
um Jugendliche zu treffen, in ihre Le-
benswelten einzutauchen und ihnen zu-
zuhören. Das eingespielte Team unter-
stützt in schwierigen Situationen, in- 
formiert Jugendliche zu den Themen-
feldern Wohnen, Ausbildung/Beruf, Be-
ziehung, Sucht, usw. und begleitet sie 
auch auf Ämter- und Behördenwegen.
„Gerade in der derzeitigen globalen Situ-
ation rund um Pandemie und Krieg gibt 
es sicherlich viele Fragen und Anliegen 
oder ganz einfach Redebedarf bei den Ju-
gendlichen. Es ist mir wichtig, dass die 
Leobener Jugend weiß, dass es mit Achim 
und Aloisia kompetente Ansprechpart- 
ner:innen gibt, die ein offenes Ohr für 
Probleme und Anregungen der Jugend 
haben. Das Feedback der Jugendlichen 
ist wesentlich für die Stadt Leoben, um 

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

Im Peter Tunner-Park wird niederschwellige Beratung zu jugendrelevanten Themen angeboten. 
V.l.: Bürgermeister Kurt Wallner, Silke Pichler, Aloisia Pirker-Ebner und Achim Lernbass

gezielt auf die Wünsche der jungen Be-
völkerung eingehen zu können“, erläutert 
Bürgermeister Kurt Wallner.
Zusätzlich zur aufsuchenden Jugendar-
beit können auch spezielle Termine mit 
Achim und Aloisia für ein gegenseitiges 
Kennenlernen vereinbart werden. Im 
Rahmen sogenannter „checkpoints“ wird 
in entspannter Umgebung, bei Geträn-
ken und Snacks, eine erste Kontaktauf-
nahme besonders einfach und nieder-
schwellig gestaltet. Jugendsozialarbeiter 

Achim Lernbass: „Wir freuen uns, dass wir 
schon viele Jugendliche in Leoben ken-
nenlernen durften und hoffen, durch die 
Einführung der „checkpoints“-Termine 
noch viele weitere Kontakte zu knüpfen, 
um unsere Unterstützungsangebote bes-
ser bekanntmachen zu können.“
Termine: Am 15. September von 13 bis 
15 Uhr im Peter Tunner-Park können 
Jugendliche im Park vorbeikommen 
und sich unverbindlich über das Ju-
gendangebot informieren.
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Achtung!!!
Verschenken Sie nicht Ihr Altgold!

Kaufe jede Gold- und Silbermünzen zum Tageskurs 
Auch große Sammlungen

Gratisschätzung und Barankauf
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Kaufe komplette Nachlässe. Wohnungen, Dach-
böden, Keller, Häuser besenrein entrümpeln. 
Wir bieten Ihnen GRATIS-SCHÄT-
ZUNG und  ANKAUF von Gold- 
und Silberschmuck, Gold und Silber-
münzen (10er, 25er, 50er, 100er, 
etc.), Bruch- und Zahngold, Silber-
besteck (auch Einzelteile), Bildern, 
Uhren, Möbeln, Porzellan, Gläsern, 
handgeknüpften Teppichen, An-
sichtskarten, Briefmarken, Feld-
post und allem aus dem 1. und  
2. Weltkrieg (Säbel, Dolche, Bajo-
nette, Orden, Uniformen, Fotos, Al-
ben etc.) durch geschulte Sachverstän-
dige. 
Wir geben Ihnen sofort  GRATIS Auskunft am Telefon unter 
0664/3382716 oder in unseren Geschäften in LEOBEN und 
BRUCK/MUR (Hausbesuche möglich). 
Selbstverständlich erfolgt BARZAHLUNG bei Ankauf!

LEOBEN, beim Schwammerlturm
BRUCK/MUR, Hauptplatz/im Haus Glasbau Gruber
www.jahrbacher.com und www.flohmarktprofi.at 
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

03854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.at

Häuser vonHäuser vonHäuser von

LEOBEN
Europacity / Ostererweg, 3. Bauabschnitt

Symbolbilder, HWB: < 36 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

German Brand Award für Brainsworld Agency
Einen beachtlichen Erfolg konnte die Leobener Agentur 
Brainsworld Agency 360° bei der Verleihung des German 
Brand Awards 2022 in Berlin verbuchen und insgesamt fünf 
Auszeichnungen abholen. Besonders die Platzierung „Gold“ in 
der Kategorie „Trade Fairs & Event Locations“ für die Konzeptio-
nierung des Live Congress Leoben freut die Firmeninhaber 
Mike Reiter und Philipp Maier, sowie natürlich auch Live Con-
gress-Geschäftsführer Gerhard Samberger und Bürgermeister 
Kurt Wallner sehr. 
Das Projekt wurde gemeinsam über einen langen Zeitraum un-
ter höchster Anstrengung und mit vollem Einsatz aller Beteilig-
ten ausgearbeitet, daher erfreut diese Form der internationalen 
Anerkennung natürlich besonders. 

Internationale Anerkennung. „Ich freue mich sehr über diese 
Auszeichnung und sie ist ein Zeichen, dass unsere Location auch 
über die Grenzen Österreichs hinaus bereits bekannt ist“, urteilt 
Gerhard Samberger, der Geschäftsführer des Live Congress Le-
oben und Bürgermeister Kurt Wallner setzt fort: „Es war die rich-
tige Entscheidung, das Congress-Neuprojekt als „Live Congress“ 
zu vermarkten und ich freue mich über die Anerkennung, die 
jetzt auch international gegeben ist.“ „Supercool! Leoben rockt in 
Berlin! Das passt, wir sind sehr stolz“, so Mike Reiter direkt aus der 
deutschen Millionenmetropole und Philipp Maier ergänzt: „Un-
ser Team ist unser Motor, jeder Einzelne hat hier abgeliefert. Ein 
super Gefühl!“ 
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Award-Verleihung in Berlin: Sabrina Rieß, Philipp Maier, Gerhard 
Samberger, Bürgermeister Kurt Wallner und Mike Reiter
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Betriebsfeuerwehr im Krankenhaus zog Bilanz
Die Betriebsfeuerwehr des LKH Hochsteiermark in Leoben 
besteht aus zahlreichen Mitgliedern, die auch außerhalb ihres 
Berufes bei freiwilligen Feuerwehren mitarbeiten. Das gilt auch 
für das, bei der kürzlich stattgefundenen 7. Wehrversammlung 
für die nächsten fünf Jahre bestätigte, Kommando ABI Alexan-
der Siegmund und OBI Christian Lechner. Der eindrucksvolle 
Einsatzbericht zeigt ein sehr breites Betätigungsfeld. Die Zahl 
der Einsätze 2019 bis 2021 betrug 145. Von Schadstoffaustritten 
bis zur Tierrettung bzw. Umsiedlung eines entkommenen Bie-
nenschwarmes, Türöffnungen, über Akku- und Kabelbrände bis 
hin zu Reinigungs- bzw. Wartungsarbeiten reicht das Einsatz-
portfolio. Zahlreiche Lehrgänge und laufende Weiterbildungen 
erfordern viel Zeit. 
Betriebsdirektor Harald Kapeller, die Betriebs- und Feuerwehr-
ärztin Dr. Alexandra Milleder-Wagner und Gemeinderat Alfred 
Reinwald als Vertreter von Bürgermeister Kurt Wallner würdig-
ten die Leistungen der Florianis. Acht Angelobungen und 14 Be-
förderungen wurden nachgeholt. „Die Bediensteten und   Pa- 
tient:innen des LKH Hochsteiermark merken von den Einsät-
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Die Bergung eines herabgefallenen Mobiltelefones wurde unter den 
Vorgaben für die Menschenrettung und Absturzsicherung durchgeführt.

zen oftmals gar nicht viel, deshalb bedanken wir uns in die-
ser Form respektvoll für die professionelle Arbeit und wün-
schen weiterhin alles Gute“, so Reinwald.

Countryfest am Eagles Rock in Leoben
Der Country & Western-Club Golden  
Eagle Leoben konnte zahlreiche Besu- 
cher:innen in der Westernstadt am Ea-
gles Rock zum Tag der offenen Tür be-
grüßen. Gemeinderätin Margit Keshmiri 
überbrachte Grüße von Bürgermeister 
Kurt Wallner und der Stadt Leoben und 
zeigte sich begeistert von der Western-
stadt und ihren „Bewohner:innen“. Das 
erste große Countryfest seit Corona am 
Eagles Rock in Leoben lockte zahlreiche 
Besucher:in nen in die Westernstadt. „She-
riff“ Franz Pacher überreichte goldene 
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Die Vorstände des Vereins mit Gemeinderätin Margit Keshmiri

Verdienstzeichen an „President“ Martin 
Stroissnig und „Vice President“ Erich Wal-
cher für deren Verdienste um den Club. 
Bei schwungvoller Musik der „Buffaloes“ 
kamen die Linedancer voll auf ihre Kos-
ten, die Labesta tionen waren gut besucht 
und auch die Kinder hatten Spaß beim 
Kinderschminken und Ponyreiten. Auch 
viele Mitglieder anderer Clubs feierten 
mit. Die Freude bei Jung und Alt war groß, 
dass es endlich wieder rund ging. 

Originalgetreu nachgebaut. Der Club 
wurde als Country & Western Club 1994 in 

Niklasdorf gegründet und schon bald hat-
te er 80 Mitglieder. Das erste große Fest 
wurde in Proleb beim Hof der Familie 
 Hafellner gefeiert. Im Jahr 1999 wurde das 
Grundstück am heutigen Standort erwor-
ben und in jahrelanger Arbeit das Vereins-
quartier Eagles Rock errichtet. Die Wes-
ternstadt ist den Ortschaften im „Wilden 
Westen“ Amerikas des 19. Jahrhunderts 
nachempfunden. Sheriff & Townoffice, 
Lodge, Store, Saloon und Hotel wurden 
originalgetreu nachgebaut. Und es gibt 
sogar eine Kirche, in der schon Hochzei-
ten und Taufen gefeiert wurden. HD

Ein Saloon darf keinesfalls fehlen.
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Gartengasse 18

Wohnen in
Leoben

22 freifinanzierte Wohnungen  
Wohnnutzfläche: 44–77 m2  

Garten mit Terrasse 
Balkon od. Loggia - Tiefgarage

Eigentumsoption nach 5 Jahren

geboes.at

  Julia König

T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

BEZUGS-

FERTIG!
Besichtigung
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Zwei neue Druckknopfampeln für Sicherheit
Zwei neue Druckknopfampeln erleichtern das Überqueren der 
stark befahrenen Josef Heißl-Straße auf Höhe des Mareckkais 
und beim Kreuzfeldweg in der Nähe des Student:innenwohn- 
heims  Living Campus. Mit beiden Maßnahmen, die im Rahmen 
des durch das Land Steiermark geförderten Radverkehrskonzep-
tes zur Umsetzung gelangt sind, wird die Sicherheit für Radfah-
rer:innen und Fußgänger:innen erhöht. Nun kann, vom Rad-
weg Leoben-Hinterberg kommend, leicht auf den stadtein - 
wärts führenden Radweg am Mareckkai gewechselt werden 
und auch vom Zentrum kommend zum Radweg am Hirsch-
graben Richtung Leoben-Göß.
Die Ampeln wurden von Vizebürgermeister Maximilian Jäger im 
Beisein von Stadtbaudirektor Heimo Berghold, Gernot Kreindl, 
dem Radverkehrsbeauftragten der Stadt Leoben, sowie 
Vertreter:innen der Baubezirksleitung Obersteiermark Ost unter 
der Leitung von Bernd Pitner und von der ausführenden Bau-
firma Granit in Betrieb genommen. „Mit den neuen Druck-
knopfampeln schaffen wir für alle Verkehrsteilnehmer:innen 
mehr Sicherheit. Durch die Ampelregelung profitieren Perso-

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

Die Druckknopfampel in der Josef Heißl-Straße auf Höhe des Mareck-
kais bringt mehr Sicherheit beim Überqueren der Straße.

nen, die hier die Straße queren, ebenso wie Autofahrer:innen, 
für die die  Situation nun klar geregelt ist“, freut sich Vizebürger-
meister Jäger über die neuen Querungshilfen an verkehrsneu-
ralgischen Punkten.

Übergabe 2. Bauabschnitt Kohlbacher
Nach rund einjähriger Bauzeit und 13.000 
unfallfreien Arbeitsstunden konnten Mit-
te Mai zwölf schlüsselfertige Kohlba-
cher-Wohneinheiten mit Fernwärmean-
schluss in der Bertha von Suttner-Stra- 
ße (2. Bauabschnitt) in Leoben-Mühltal 
planmäßig an die Besitzer:innen überge-
ben werden. Vizebürgermeister Maximi-
lian Jäger und Geschäftsführer Bernd 
Kohlbacher nutzten die Gelegenheit, um 
den jungen Familien alles Gute in ihren 
neuen vier Wänden zu wünschen und un-
terstrichen die Tatsache, dass die Firma 
Kohlbacher es selbst in Zeiten wie diesen 
geschafft habe, sowohl den Übergabeter-
min als auch den Preis zu halten. Derzeit 
wird bereits eifrig an der Umsetzung des 
dritten Bauabschnittes gearbeitet. 
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Die Mieter:innen freuten sich sehr über ihre neuen Wohnungen in der Bertha von Suttner-Straße.
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Auf der Stadlmaier-Alm fand die 60. Jah-
reshauptversammlung der Maschinen-
gemeinschaft Groß- und Kleingöß-
graben statt. Anlässlich des runden Be - 
standsjubiläums gab es im Anschluss 
 Musik mit den Thalerkoglern und ein ge-
mütliches Beisammensein. Gemeinderat 
Erich Landner überbrachte die Grüße von 
Bürgermeister Kurt Wallner und der Stadt 
Leoben. 
Obmann Patrick Kneschar und Kassier 
 Johann Farkas lieferten einen positiven 
Kassa- und Leistungsbericht über das Ar-
beitsjahr 2021, in dem alle Einsätze wieder 
unfallfrei verlaufen sind. In den Vorstand 
wurden Patrick Kneschar als Obmann und 
Maschinenkoordinator, Obmann-Stellver-
treter Christopher Gruber, Schriftführer 
Andreas Farkas, dessen Stellvertreter und 
Kassier Johann Farkas und Kassier Stell-
vertreter Helmut Wilding einstimmig wie-
dergewählt. Die Stadt Leoben unterstützt 
die Leobener Maschinengemeinschaften 
seit Jahren finanziell, wofür herzlich ge-
dankt wurde. Ein wich tiger Partner ist 
auch die Forstgemeinschaft Mayr-Meln-
hof-Saurau, die die  Maschinen in der Ru-
hezeit im Winter einsetzt. 
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V.l.: Patrick Kneschar, Johann Farkas, Karl Amtmann, Thomas Pirker, Edi Kobald, Karl Kaufmann, 
Norbert Weber (Mayr-Melnhof-Saurau) und Gemeinderat Erich Landner

60-jähriges Bestandsjubiläum. Eine vom 
Kassier Johann Farkas herausgegebene 
Festschrift präsentiert einen Rückblick 
über 60 Jahre. Der Verein wurde von Bau-
ern und Bäuerinnen, Forstarbeiter:innen 
und Bewohner:innen des Klein- und 
Großgößgraben mit elf Mitgliedern ge-
gründet. Die Sicherstellung der Versor-
gung der Bevölkerung stand im Vorder-
grund, weshalb es Subventionen vom 

Staat gab. Auch bestand von Anfang an 
eine Zusammenarbeit mit Mayr-Melnhof-
Saurau. Früher gab es Veranstaltungen 
wie z. B. ein Maibaum aufstellen mit der 
Trachtengruppe der Liesingtaler oder 
eine Traktorenweihe mit Messe und ge-
mütlichem Zusammensein – jedoch 
bleibt bis auf Weihnachtsfeiern und Jah-
reshauptversammlungen für solche Akti-
vitäten heute kaum Zeit. HD

60-Jahr-Jubiläum im Gößgraben

Maschinengemeinschaft Göß-Schladnitz
Bei der 45. Jahreshauptversammlung 
am 24. Juni 2022 im Gösserbräu konnte 
Obmann Ulrich Kettner als Ehrengäste 
Bürgermeister Kurt Wallner und als Ver-
treter der Maschinengemeinschaft Klein- 
und Großgößgraben Johann Farkas sehr 
herzlich begrüßen. Bei der Wahl wurden 
der Obmann und der Vorstand in ihren 
Funktionen bestätigt und nach positivem 
Kassabericht der gesamte Vorstand ent-
lastet. Der Jahresbericht umfasste die de-
taillierte Aufzählung der erbrachten Ma-
schinenstunden, wobei bemerkenswert 
ist, dass noch nie so wenige Heuballen 
mit der Ballenpresse gefertigt wurden, 
was auf die Trockenheit infolge des be-
reits spürbaren Klimawandels zurückzu-
führen ist. 
Bürgermeister Kurt Wallner gab bei seiner 
Gastrede einen Überblick über die in die-
sem Stadtteil aktuellen wirtschaftlichen 
Aktivitäten. Er dankte für den großen Zu-
sammenhalt der Gemeinschaft sowie die 
gute Stimmung untereinander und wies 
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Die Mitglieder der Maschinengemeinschaft Göß-Schladnitz mit Bürgermeister Kurt Wallner (m.)

auf die wichtige Sicherung der Lebens-
mittel durch die Bauernschaft hin. Karl 
Kaufmann, Kassier der Maschinenge-
meinschaft, appelliert an die Bevölke-

rung, dass die Hofläden der Bauern nicht 
nur in schlechten Zeiten, sondern über 
das ganze Jahr geschätzt und besucht 
werden sollten.  KP
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Gesund leben mit der Kneipp-Philosophie
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Bundesmitgliederversammlung in der Heimatstadt der Kneipp-Bundes-
zentrale. V.l.: Waltraud Ruth, Georg Jillich und GR Margit Keshmiri

Der Kneippverband Österreichs veranstaltete in Leoben, der 
Heimatstadt der Kneipp-Bundeszentrale, seine Bundesmit-
gliederversammlung. Im Live-Congress Leoben begrüßte Ge-
meinderätin Margit Keshmiri in Vertretung von Bürgermeister 
Kurt Wallner und der Stadt Leoben an die 200 Funktionär:innen 
aus ganz Österreich, die zur dreitägigen Veranstaltung angereist 
waren. Georg Jillich, der Präsident des Österreichischen Kneipp-
bundes und Waltraud Ruth, die Vorsitzende des Kneipp-Aktiv-
Clubs Leoben und Ehrenmitglied des Österreichischen Kneipp-
bundes betonten die besondere Bedeutung der Veranstaltung 
im Hinblick auf Vernetzung, Austausch und das Empowerment 
unter den ehrenamtlichen Funktionär:innen der Kneipp-Dele-
giertentagung. 
Wichtiger Programmpunkt war die fachliche Wissensvermitt-
lung rund um die Kneippsche Gesundheitslehre, die vor rund 
170 Jahren von Sebastian Kneipp entwickelt wurde. Es wurden 
Fachvorträge zu den Themen Diabetesprävention, Long Covid 
sowie Ernährung und Mikrobiom abgehalten. Die ehrenamt-
liche, gemeinnützige, private, überparteiliche und überkonfes-
sionelle Gesundheitsorganisation, der circa 200 Kneipp-Aktiv-

Clubs in ganz Österreich mit etwa 30.000 Mitgliedern angehören, 
ist eine der größten ganzheitlichen Gesundheitsbewegungen 
Österreichs. HD

Iron Road for Children
Mit einer beeindruckenden Kickoff-Veranstaltung im Asia Hotel 
& Spa Leoben kündigte das Veranstalter:innenteam von Iron 
Road for Children das heurige Event an. Österreichs größtes Fes-
tival-Weekend für Bikes, Vespas und US-Cars findet vom 22. bis  
24. Juli in Leoben und Umgebung statt. Mit dabei sind auch die 
Gemeinden Trofaiach, Kammern und Eisenerz. Als besondere 
Gäste werden Seiler und Speer am Samstag, den 23. Juli die 
Bühne am Hauptplatz rocken. 
Zudem gibt es ein ansprechendes Rahmenprogramm mit neuen 
Bands, Show- und Kinderprogramm und Street-Food-Trucks.  
Zu diesem großartigen Spek takel werden rund 40.000 Besu-
cher:innen erwartet. Bei den IRFC-Veranstaltern Mike Reiter, Phi-
lipp Maier und Andy Bäuchl steht jedoch der Charity-Gedanke 
im Vordergrund, denn mit den Spendengeldern werden wieder 
Kinder mit Beeinträchtigungen und schweren gesundheitlichen 
Problemen aus ganz Österreich unterstützt. Bisher wurden 
200.000 Euro an Hilfsgeldern gesammelt. 
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Die Charity-Veranstaltung IRFC startete mit einem fulminanten Kickoff 
im Asia Hotel und Spa Leoben.

GroßeErfahrung
seit 2009
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Sozialministerium möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen sprechen alle Deutsch,  
sind erfahren und bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach
Tel. 0699/194 643 00

Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2022: 
19. Juli, August Urlaub, 

20. September, 18. Oktober,  
15. November, 20. Dezember 2022

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: SPÖ-Regionalbüro, 8700 Leoben, Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300



CHRONIK1818

31. Oberlandler Kirchtag
Bei strahlendem Sonnenschein und 
hochsommerlichen Temperaturen ging 
nach zweijähriger pandemiebedingter 
Pause kürzlich der 31. Oberlandler Kirch-
tag auf der Leobener Massenburg über 
die Bühne. Nach der traditionellen Feld-
messe, die von Monsignore Markus 
Plöbst zelebriert und musikalisch von der 
Niklasdorfer Werkskapelle Brigl & Berg-
meister untermalt wurde, konnte Groß-
bauer Erhard Skupa neben Leobens Bür-
germeister Kurt Wallner und Johann 
Marak, dem Bürgermeister der heurigen 
Partnergemeinde Niklasdorf auch den 
scheidenden Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer sowie Landesrat Jo-
hann Seitinger bei einem der schönsten 
Brauchtumsfeste der Steiermark be-
grüßen. Bis in die späten Abendstunden 
nutzten die zahlreichen Besucher:innen 
die Gelegenheit, bei echter steirischer 
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Der traditionsreiche Oberlandler Kirchtag konnte bei bestem Wetter auf der Massenburg über  
die Bühne gehen.

Volksmusik, kulinarischen Schmankerln 
und kühlen Getränken mit den Leobener 

Oberlandlern für den guten Zweck zu 
 feiern.

Hilfe zur Selbsthilfe mit medizinischer 
Ausrüstung
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Übernahme der Kinderantibiotika in einem 
Spital in der Ukraine

RC Leoben stemmte 250.000 Euro für Projekte
Der Rotary Club Leoben setzt sich seit 
vielen Jahren für die Förderung der Ju-
gend und Hilfe für in Not geratene 
Menschen in der Region ein. „Im abge-
laufenen rotarischen Jahr konnten wir hu-
manitäre Projekte im Wert von über 
250.000 Euro stemmen“, zeigt sich Präsi-
dent Luigi B. Cattini hoch erfreut über die-
se positive Bilanz. Vor allem die Jugendar-
beit liegt dem Serviceclub sehr am 
Herzen, daher wurde ein RYLA-Seminar 
(Rotary Youth Leadership Award) an der 
Montanuniversität durchgeführt. Bei 
dieser Fort bildung für junge Menschen 

 Rotary Distrikts. Seit Beginn des Krieges 
wurden bereits vier LKW-Lieferungen mit 
diversen Medikamenten und Kinderanti-
biotika, Beatmungsmaschinen für Früh-
geborene, Ultraschallgeräten, Spitalsbet-
ten und sonstigem medizinischen Mate - 
rial in über 16 Krankenhäuser in der Ukra-
ine gebracht. RC-Präsident Luigi Cattini: 
„Unser besonderer Dank gilt allen 
Ärzt:innen, Apotheken und der Leobe-
ner Bevölkerung sowie allen Rotary- 
und Rotaract-Clubs, der Rotary Distrikt 
Organisation und allen Unternehmen 
in Österreich für ihre Unterstützung.“ 
Der nächste Präsident Robert Galler wird 
dieses Engagement des Rotary Club Le-
oben tatkräftig weiterführen.

zwischen 18 bis 30 Jahren wurde ein brei-
ter Bogen rund um die Themen Nachhal-
tigkeit und Wirtschaft gespannt. Diese 
Veranstaltung wird im nächsten Jahr mit 
einem neuen Thema fortgesetzt. Ein wei-
terer Schwerpunkt ist die Unterstützung 
von Schulen im Bezirk und so wurde 
auch heuer wieder der seit 15 Jahren eta-
blierte Redewettbewerb mit den beiden 
Leobener Gymnasien durchgeführt. 

Hilfsaktionen. Im Bezirk wurden 900 FS-
ME-Schutzimpfungen im Wert von rund 
35.000 Euro kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Zudem wurde der Verein Wende-
punkt mittels Übernahme der Energie-
kos ten und der Gehälter für zwei Mi t- 
ar beiter:innen unterstützt. Auch in der 
Ukraine leistete der RC Leoben Hilfe 
mit medizinischen Gütern im Waren-
wert von 220.000 Euro direkt an ukrai-
nische Spitäler. Um die Menschen dort 
optimal zu unterstützen und den Bedarf 
an medizinischem Material zu decken, er-
folgt gemeinsam mit der IRFHP (Interna-
tional Rotary Fellowship of Healthcare 
Professionals) eine wöchentliche Abstim-
mung zwischen ukrainischen Ärzt:innen 
und Rotarier:innen aus Polen, Slowakei, 
Italien, UK und den USA. Der Rotary Club 
Leoben übernahm für diese medizinische 
Hilfe die Koordination des gesamten 
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„Nachbarn mit Herz“ gesucht
Mittlerweile blicken wir auf zehn Jahre LE mit- und fürei-
nander zurück. 
Einige Schwerpunkte/Aktivitäten in diesem Jahr waren:
➤ Stadtteilgespräche
➤ Einführung von Sprechtagen für alle Fragen zum Thema 

Wohnen in den Stadtteilen
➤ Mieterversammlungen/Bürger:innenbeteiligung, z. B. zum 

Thema Baumfällungen
➤ Umweltfeste
➤ Jährlicher Frühjahrsputz im Siedlungsgebiet
➤ Eröffnung von Carportanlagen
➤ Lerchenfeld tanzt
➤ LE After Work
➤ Siedlungsfeste
➤ Nachbarschaftsfeste
➤ Einführung eines Mieter:innenbeirates mit bereits zwei er-

folgten Wahlen
➤ Regelmäßige Berichterstattung im Stadtmagazin
➤ Erstellung einer Hausordnung „Gute Nachbarschaft – So 

klappt das Mitei nander“
➤ Einrichtung der Offenen Bücherei
➤ Zur-Verfügungstellung von Hochbeeten für „Gemeinsames 

Garteln“
➤ Verwendung von Cartoons
➤ Einführung einer Nachbarschaftszeitung

Außerdem haben wir 2014 die Protagonist:innen für ein gutes 
Mit- und Füreinander mit der Ehrung der „Nachbarn mit Herz“ 
vor den Vorhang geholt. Und wie könnte man ein zehnjähriges 
Jubiläum besser feiern, als wieder mit den Menschen, die vor Ort 
das Mit- und Füreinander leben? Daher suchen wir auch 2022 
wieder die „Nachbarn mit Herz“ in Leoben.
Wohnungsreferent Vizebürgermeister Maximilian Jäger: „Ich bin 
überzeugt davon, dass viele Leobener:innen einen „Nachbarn 
mit Herz“ haben. Da es eben keine Selbstverständlichkeit ist, 
dass sich Nachbarn gut verstehen oder sich gegenseitig helfen, 
soll vorbildliches Handeln, das über die eigenen vier Wände hi-
nausgeht, hervorgehoben werden. Dabei ist es egal, ob es sich 
um eine Gemeindewohnung, eine Genossenschaftswohnung 
oder ein Eigenheim handelt.“
Kriterien: Sie haben zum Beispiel eine/n Nachbar:in, auf die/
den Sie sich verlassen können und
➤ der/die für Sie kocht?
➤ der/die auf Ihre Kinder schaut, wenn Sie nicht rechtzeitig Ihre 

Arbeit beenden können?
➤ der/die auf Ihre Wohnung aufpasst?
➤ der/dem Sie sogar Ihren Wohnungsschlüssel anvertrauen?
Oder kennen Sie jemanden in Leoben, der Ihrer Meinung nach 
ein besonderes Dankeschön für gelebte Nachbarschaftshilfe 
verdient? Dann geben Sie uns Ihren „Nachbarn mit Herz“ be-
kannt und die Stadt Leoben wird eine Ehrung veranstalten.

»Nachbar mit Herz«

Meldungen können auch telefonisch (03842 40 62-216) bekannt 
gegeben werden. Meldungen bis spätestens 31.07.2022 möglich!

ANTWORTSENDUNG
Postentgelt beim Empfänger einheben

An die

Stadtgemeinde Leoben 
Bürgermeister-Assistenz 
“LE mit- und füreinander”

Erzherzog Johann-Straße 2
8700 Leoben

Mein »Nachbar mit Herz« ist:

Gemeldet von:

Adresse:

Telefon:

Begründung:

Name:

Adresse:

Telefon:

✃
Bitte hier ausschneiden und absenden
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SOZIAL-PAKET 
DER STADT LEOBEN

LE Sozialcard

Sozialfahrkarten für 
Ausgleichszulagenbezieher:innen

Heizkostenzuschuss 
der Stadt Leoben

Seit April 2022 haben Leobener Bürger:innen mit geringem Einkommen die Möglichkeit durch 
den Erwerb der LE Sozialcard Vergünstigungen im Bereich der Freizeit und Kultur in Anspruch 
zu nehmen.

• ermäßigter Eintritt im Aubad und in der Wasserwelt im Asia Hotel & Spa Leoben 
• Outdoor-Kletterwand in der Sporthalle Innenstadt
• Indoor-Kletterwand in der Sporthalle Donawitz
• Publikumseislaufen in der Eishalle Leoben
• ermäßigte Jahres- und Quartalsgebühr in der Stadtbibliothek Leoben
• ermäßigte Museumsbesuche im KulturQuartier
• Vergünstigungen bei Eigenveranstaltungen der Stadt Leoben im Stadt-   
 theater (ausgenommen Kindertheater)

Zudem qualifizieren sich LE Sozialcard Besitzer:innen automatisch  
für den Heizkostenzuschuss der Stadt Leoben.

Die Beantragung der LE Sozialcard und somit 
auch für den Heizkostenzuschuss der Stadt 
Leoben ist ganzjährig möglich. Um jedoch 
lange Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen 
wir den Antrag bereits jetzt im Referat Sozia-
le Leistungen und Beratung abzugeben. Der 
Zuschuss für das Jahr 2022 beträgt € 80,00 
und wird Anfang 2023 ausbezahlt.

Zur finanziellen Unterstützung für Ausgleichszu-
lagenbezieher:innen stellt die Stadt Leoben zu-
sätzlich zu den Vergünstigungen der LE Sozialcard 
Sozialfahrkarten für die städtischen Verkehrsbe-
triebe zur Verfügung. Die Antragsstellung für die 
Sozialfahrkarten ist von Donnerstag, 01. Sepem-
ber 2022 bis Donnerstag, 29. September 2022 
möglich. Die Sozialfahrkarten sind von 01. Okto-
ber 2022 bis 30. September 2023 gültig.

Die Antragsstellung für:

• die LE Sozialcard
• den Heizkostenzuschuss der Stadt Leoben
• die Sozialfahrkarten für die städtischen Verkehrs 

 betriebe

erfolgt im Fachbereich Soziale Leistungen und Beratung 
zu den Öffnungszeiten  
des Rathauses.

Für Fragen zu den Leistungen und zur Antragsstellung 
kontaktieren Sie bitte den Fachbereich für Soziale Leis-
tungen und Beratung  unter: 
Tel: 03842 4062-319
soziales@leoben.at 

Folgende Unterlagen sind mitzubringen:
*BITTE ALLE BEILAGEN IN KOPIE VORLEGEN!

• LICHTBILDAUSWEIS von allen im Haushalt lebenden Personen  
 (z.B. REISEPASS, FÜHRERSCHEIN)

• MELDEZETTEL von allen im Haushalt lebenden Personen  
 (HAUPTWOHNSITZ IN LEOBEN)

• NACHWEIS aller im Antrag angeführten EINKÜNFTE aller im   
 Haushalt lebenden Personen (Lohnzettel, Pensionsbescheid, etc.)

• NACHWEIS über erhaltene oder geleistete UNTERHALTS-/ALI-
MENTATIONSZAHLUGEN an geschiedene Ehegatten, Kinder oder  
 Eltern (GERICHTSBESCHLUSS oder VEREINBARUNG)

• NACHWEIS/BESCHEID der WOHNUNTERSTÜTZUNG  
 (Bescheid oder aktueller Kontoauszug)

• AKTUELLE MIET- UND BETRIEBSKOSTENVORSCHREIBUNG  
 (Mietvorschreibung inkl. Betriebskosten oder Kontoauszug)

LEOBEN

Genauere Informationen finden Sie auf  
leoben.at/service/sozialcard
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Kinder- und Jugendtreff

ab 5. Juli 2022 jeden Dienstag 
&
ab 6. Juli 2022 auch jeden  
1., 3. und 4. Mittwoch

jeweils von 14:00 - 17:00 Uhr

Dienstag:  
Begegnungszentrum Lerchenfeld 
Europaplatz 1b, 1. OG
Mittwoch: 
Begegnungszentrum Donawitz 
Lorberaustraße 7

Weitere Infos bekommst du unter  
+43-3842-4062-429 oder unter jugend@leoben.at

Komm vorbei! 
Es erwarten dich  

lustige Spiele,  
jede Menge Spaß  

und neue  
Freundschaften!

Tanzcafé für Junggebliebene
➤ Freitag, 16.09.2022
➤ Freitag, 21.10.2022
➤ Freitag, 18.11.2022
Jeweils von 16-20 Uhr

Gösserbräu Leoben, Turmgasse 3

Kontakt: Stadt Leoben, 
Fachbereich für  
Soziale Leistungen und Beratung
Tel.: 03842/4062-357
E-Mail: soziales@leoben.at

Begegnungszentren der Stadt Leoben
Schon vor 2020 bot die Stadt Leoben im Begegnungszentrum 
Lerchenfeld „Die Zeile“ älteren und jüngeren Bürger:innen ein 
umfassendes Programm in Form von Senior:innenclubs, einem 
Senior:innenfrühstück, Projekttagen, dem Kinder- und Jugend-
treff sowie dem Stadtteilmanagement. Dieses Programm wird 
nun in den neuen Räumlichkeiten am Europaplatz 1b, 1. OG 
fortgesetzt und zudem durch ein zusätzliches Angebot er-
weitert. „Wir freuen uns, mit den neuen Räumlichkeiten auch 
die Möglichkeit geschaffen zu haben, das Angebot auszubau-
en“, sagt Bürgermeister Kurt Wallner. So wird es eine Demenzbe-
ratung in Form von Erzählcafés, Beratungstage der Community 
Nurses oder eine Männerberatungsstelle geben.

Gespräche vor Ort. Auch das StadtLABOR Graz wird wieder mit 
an Bord sein und sogenannte Stadtteil-Gespräche 

anbieten. Isabella Weichselbraun wird 14-tägig 
in Leoben-Lerchenfeld vor Ort sein und die Anlie-
gen aus dem Stadtgebiet Mühltal/Lerchenfeld 
aufnehmen. „Unser Ziel ist es, die Gemeinschaft 
in Leoben-Lerchenfeld neu zu beleben und das 

Nachbarschaftsgefühl zu stärken“, erläutert Weich-
selbraun.

Netzwerk-Erzählcafé. Das Netzwerk-Erzählcafé findet immer 
Freitagnachmittag alle zwei Wochen statt und wird 

von Manuela Künstner, vom Verein „ImLeben“ 
durchgeführt. Im Rahmen des Erzählcafés wer-
den Gespräche mit Betroffenen und Angehörigen 
geführt, um im Falle einer Demenzerkrankung 

Informationen zu liefern und Tipps zu geben. „Mir 
liegt besonders die Präven tion am Herzen“, so die 

diplomierte Mental- und M.A.S.-Demenztrainerin.

Senior:innen und Kinder. Der Senior:innenclub und das Se- 
nior:innenfrühstück finden in gewohnter Weise in Begleitung 
von Elke Reisner statt. Die Kindernachmittage werden von 
 Laura Svetlik, der neuen Mitarbeiterin der Abteilung Soziales 
und Gesellschaft der Stadt Leoben, durchgeführt. Sie lädt Kinder 
und Jugendliche im Alter von 7 bis 14 Jahren zu gemeinsamen 
Aktivitäten ein. Einmal monatlich wird eine Kinderwerkstätte 
vom Kinderbüro angeboten.

Männerberatung. Die Männerberatung steht jugendlichen und 
erwachsenen Männern in schwierigen Lebenssitua-

tionen zur Seite. Angeboten werden, anonym und 
streng vertraulich, psychologische, psychosoziale 
und juristische Beratungen – persönlich, per  
E-Mail und am Telefon. Stefan Pawlata möchte 

das Thema „Männerberatung“ entstigmatisieren: 
„Über Gefühle und herausfordernde Situationen zu 

sprechen ist für viele Männer ungewohnt, kann aber ungeheuer 
befreiend sein und als Ventil im oft stressigen Alltag wirken.“ 

Begegnungszentrum Donawitz. Im Stadtteil Leoben-Donawitz 
soll künftig ein ähnliches Programm wie in Leoben-Lerchenfeld 
geboten werden. Einiges wird jetzt bereits in den derzeitigen 
Räumlichkeiten in der Lorberaustraße 7 stattfinden, wie bei-
spielsweise die Kindernachmittage, Kinderwerkstätten und ein 
Seniorenfrühstück. Die sehr gut besuchten Deutschkurse für 
Frauen sollen ebenfalls im Herbst wieder durchgeführt werden.
„Ich bin stolz darauf, jetzt schon mitteilen zu können, dass in der 
Stadtratssitzung im Juli ein Antrag zur Adaptierung des Senio-
renclubs in Leoben-Donawitz eingebracht wird! Es ist mir ein 
großes Anliegen, auch in anderen Stadtteilen Begegnungszent-
ren zu schaffen,“ so Bgm. Kurt Wallner.
Alle Informationen zu den genauen Terminen und Aktivitäten 
finden Sie auf www.leoben.at. Fragen können Sie an begeg-
nungszentrum@leoben.at oder telefonisch unter 03842/4062-
429 richten.
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Fest der Begegnung
Das Begegnungsfest der Plattform für 
Asylwerber:innen, gemeinsam organi-
siert mit dem Jugendzentrum Spekt-
rum als Mitveranstalter, fand nach drei-
jähriger Pause im Pfarrhof Waasen statt. 
Viele Na tionen und viele Leobener:innen 
nahmen daran teil. Es war ein voller Erfolg 
mit rund 200 Besucher:innen und vor al-
lem ein Fest der Toleranz und des Mitein-
anders. „Die Plattform für Asylwerber:in-
nen unterstützt seit vielen Jahren die 
Stadt Leoben im Bereich der Integration. 
Dafür ein herzliches Dankeschön“, sagte 
Gemeinderätin Margit Keshmiri, die die 
Grüße von Bürgermeister Kurt Wallner 
und der Stadt Leoben überbrachte. Durch 
die Mithilfe vieler freiwilliger Helfer:innen 
gab es ein schmackhaftes Buffet mit in-
ternationalem Fingerfood und steirischen 
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Mit diesem Fest wurde einmal mehr ein Rahmen für interkulturelle Begegnungen geschaffen.

Weitgereiste Werbe-
botschaft von Gösser
Da staunten Walter Mittelbach, der 
ehemalige Technische Controller der 
Brauunion Österreich, zu der auch die 
Gösser Brauerei gehört, und seine 
Gattin Miki nicht schlecht: „Auch am 
südlichen Wendekreis sind Leoben 
und Gösser präsent“, dürften sie 
sich wohl gedacht haben, als sie das 
 Abziehpickerl „Leoben, Heimat von 
Gösser“ auf ihrem Urlaubstripp in Na-
mibia entdeckten (siehe roter Kreis).
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V.l.: M. Pink, H. Bösch, GR M. Keshmiri,  
B. Schabernak und I. Peinhaupt

Schmankerln. Mitglieder der Amnesty In-
ternational-Gruppe in Leoben führten 
das Kinder-Programm mit Spielen und ei-
nem Glücksrad durch. 

Erfolgreicher Universitätsball im Live Congress
Der Ball der Montanuniversität Leoben 
fand heuer zu Sommerbeginn in den 
neugestalteten Räumlichkeiten des Live 
Congress Leoben statt. Ziel war es, an 
den großen Erfolg der vergangenen Jah-
re anzuknüpfen und abermals ein ebenso 
stilvolles wie familiäres Fest mit Tanz, Mu-
sik und guter Unterhaltung zu bieten. Das 
ist voll gelungen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten die Band Herzkraft 
und das Endrina Rosales Latin Quartet. 
Die Polonaise und die Quadrille zu Mitter-
nacht gestaltete in bewährt ansprechen-
der Manier die Tanzschule Glau ninger. 
Die Ballbesucher:innen erlebten eine rau-
schende Ballnacht.

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r

Rektor Wilfried Eichlseder konnte zahlreiche Ehrengäste beim Ball der Montanuniverstität 
begrüßen.
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Das Stadtmagazin im Internet: www.leoben.at

Blackout-Vorsorge der Behörden
Die Diskussionen rund um das Thema 
„Blackout“ sind aus dem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Wobei immer zwi-
schen einem zeitlich befristeten Strom-
ausfall und einem generellen Blackout zu 
unterscheiden ist. Von Blackout spricht 
man, wenn der Stromausfall länger als  
24 Stunden andauert und überstaatlich 
ist; alles andere wird als Stromausfall be-
zeichnet.

Vorbereitung. Wie auch immer, entspre-
chende Vorkehrungen sind auf jeden Fall 
zu treffen, wie auch die jüngsten Ereig-
nisse gezeigt haben. Auf Initiative der 
Präsidentin des Landesgerichtes Le-
oben, Ulrike Haberl-Schwarz, gab es 
daher schon mehrere Arbeitssitzungen 
mit Vertreter:innen des Landes- und 
Bezirksgerichtes Leoben, der Staatsan-
waltschaft Leoben, der Justizanstalt 
Leoben, dem Bundesheer, der Polizei, 
der Bezirkshauptmannschaft und der 
Stadt Leoben, um entsprechende Vor-
sorgemaßnahmen zu treffen und für 
den Ernstfall gerüstet zu sein.
Unter anderem wurde über die Bevorra-
tung von Treibstoff für die Notstromver-

sorgung, den Objektschutz, den Einsatz 
von Kommunikationsmitteln, die Bevor-
ratung von Verpflegung, die Wasserver-
sorgung und Abwasserentsorgung etc. 
diskutiert, um einen entsprechenden 
Maßnahmenkatalog erstellen zu können. 

Schulung. Die Abteilungsleiter:innen der 
Stadt Leoben absolvierten zudem auch 

schon eine Führungskräfteschulung zum 
Thema „Blackout“ an der Theresianischen 
Militärakademie in Wiener Neustadt, um 
im Fall des Falles klar definierte Abläufe 
zu beherrschen und die lebensnotwendi-
ge Grundversorgung aufrechterhalten zu 
können. Auch diese Erfahrungen flossen 
in die Gespräche der Arbeitssitzungen 
ein. 
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Arbeitssitzung in der Justizanstalt Leoben, um im Ernstfall auf ein Blackout gut vorbereitet  
zu sein.

20 Jahre Architekturbüro Stingl-Enge
Im Rahmen des Sonderformats „Zu Be-
such bei…“  der österreichweiten Archi-
tekturtage luden Stingl-Enge-Architekten 
aus Trofaiach kürzlich in den gerade fer-
tiggestellten, neuen Seelsorgeraum in 
Trofaiach ein, um das 20-jährige Bestehen 
des Büros zu feiern.
Viele Bauherr:innen und Besucher:innen 
bekamen einen Einblick in die Arbeiten 
des Architekturbüros in den letzten  
20 Jahren. Als Vertreter:innen der Stadt 
Leoben waren Finanzreferent Willibald 
Mautner, Baudirektor Heimo Berghold 
und  Fioretta Pliem-Schwarzkogler von 
der Baudirektion gekommen.

Projekte. Für die Stadt Leoben gestal-
tete das Büro im Jahr 2009 den Gärner-
park neu. Dafür wurde der Stadt Leoben 
2010 die „GerambRose“, das Dankzeichen 
für „Gutes Bauen“ des Vereins für Baukul-
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V.l.: Leobens Finanzstadtrat Willibald Mautner, Winfried Enge, Alexandra Stingl-Enge, Fioretta 
Pliem-Schwarzkogler und Leobens Stadtbaudirektor Heimo Berghold

tur Steiermark, verliehen. Weiters plan-
ten Stingl-Enge Architekten die Sport-
halle Innenstadt, die im Herbst 2019 

eröffnet wurde. Alexandra Stingl-Enge 
ist seit 2013 Ortsbildsachverständige 
in Leoben.
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UMWELTKIRTAG

beim

Griaß di

Umweltkirtag 21. September 2022
09.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch,

Foto: Gemeinde St. Michael i.O.

rund um Klima, Umwelt, Abfall, 
Nachhaltigkeit und Regionalität

Volkshaus St. Michael i.O.
Eisenbichl 15

Ökologische Ausgleichsmaßnahmen
Bahndämme bieten an gut besonnten Strecken durch das Lü-
ckensystem im Bahnschotter sichtgeschützte Verstecke, Eiabla-
geplätze und auch Winterquartiere für streng geschützte und oft 
stark gefährdete Reptilienarten. Zum Schutz der hier vorkom-
menden Arten, wie Mauereidechse, Schlingnatter, Blindschleiche, 
Äskulapnatter, Ringelnatter und Würfelnatter blieben die Bahn-
schwellen und der Schotterkörper neben dem Radweg Hinter-
berg weitestgehend erhalten. Dennoch wurde das Lückensystem 
im Rahmen der Errichtung des Radweges reduziert. Zur gezielten 
Entwicklung einer Biodiversitätszunge wurden aus diesem Grund 
nun ökologische Ausgleichsmaßnahmen entlang der belieb-
ten Rad-, Spazier- und Laufstrecke in Form von Trockenstein-
mauern, einer Steinlinse, eines Totholzhaufens und eines 
Brutbeetes für Wildbienen errichtet. Die Trockensteinmauern 
und der Steinhaufen dienen als Rückzugs- bzw. Brutstandort für 
Reptilien, Wildbienen, Käfer und Schmetterlinge.
Ein Totholzhaufen stellt einen wertvollen Lebensraum für Insek-
ten dar. Hier sind vor allem totholzbewohnende Käferarten zu 
nennen, die in ihrer Entwicklung auf meist starkstämmiges Tot-
holz angewiesen sind. Auch viele Wildbienen nutzen Totholz für 
den Nestbau. Liegende Baumstämme sowie Totholzhaufen bie-
ten weiteren Tiergruppen, wie Amphibien und Reptilien feuchte 
Rückzugsorte und Überwinterungsmöglichkeiten. Klassische 
Insektenhotels bedienen nur die Bedürfnisse von Insektenarten, 
die in Hohlräumen nisten. Da jedoch 70 Prozent aller Wildbienen 
im Boden nisten, wurde ein eigenes Brutbeet angelegt.
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Mit ökologischen Ausgleichsmaßnahmen wie Steinhaufen oder Totholz  - 
haufen (unten) schafft man am Radweg Hinterberg Lebensraum für Tiere.
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Tatort: Müllsammelstelle im Mehrparteienhaus
Was erwartet einen bei einer Müllanalyse, wenn man sich den 
Restmüllcontainer, im vorliegenden Fall eines Mehrparteienhau-
ses in Leoben-Judendorf, genauer anschaut? Nichts Gutes, so 
viel sei schon mal vorausgeschickt. Im Juni nahmen die Stadt 
Leoben, unterstützt durch den Abfallwirtschaftsverband Leoben 
sowie Gemeinderat Wilhelm Angerer, einen Restmüllcontainer 
bzw. dessen Inhalt genauer unter die Lupe. Stichprobenartig 
wurden Müllsäcke entnommen und geöffnet. Der vorgefundene 
Inhalt wurde auseinandersortiert. 

Kein Einzelfall. Das Ergebnis war nicht sehr überraschend und 
keineswegs ein Einzelfall: Der bis oben hin gefüllte Restmüllcon-
tainer enthielt nur zirka ein Drittel echten Restmüll. Zwei Drittel 
davon waren Fehlwürfe, davon die Hälfte Kunststoffverpackun-
gen, aber auch Papier, Kartonagen, Metall- und Glasverpackun-
gen sowie Essensabfälle. Und wer jetzt meint, dass dies wegen 
fehlender Container passiert sein könnte, der irrt, weil sich gleich 
daneben die entsprechenden Altstoffcontainer für Leichtverpa-
ckungen (umgangssprachlich „Plastiktonnen“ genannt), Altpa-
pier, Metallverpackungen sowie Biomüll befinden.

Einfach weg. Woran liegt es nun, dass die Mülltrennung so 
schlecht funktioniert – wenn es doch eine gesetzlich vorge-
schriebene Pflicht zur Mülltrennung gibt? Die Containeranzahl 
war, wie erwähnt, ausreichend, ist es also Unwissenheit? Das ist 
kaum zu glauben, denn Mülltrenninformationen findet man fast 
an jeder Ecke. Ist es der Schutz der Anonymität eines Mehrpar-
teienhauses, der Bürger:innen dazu veranlasst, alles in einen – 
vorzugsweise schwarzen – Sack zu stopfen und zu entsorgen? 
Hauptsache weg, und am besten in den nächstgelegenen Con-
tainer, egal, welcher Abfall da eigentlich hineingehört? Wenn 
man in die Abfallcontainer schaut, liegt man mit dieser Vermu-
tung wohl ziemlich richtig.

Mehrkosten. Fehlwürfe in der Restmülltonne belasten das 
Geldbörsel, denn für die Entsorgung von Rest- und Biomüll be-
zahlen die Bürger:innen ihre Müllgebühren. Falsch entsorgte 
Verpackungen führen zu Mehrkosten, weil bei der Entleerung 
des Sammelfahrzeuges nach Gewicht abgerechnet wird. Die 
Verpackungstonnen werden von den Systemen bzw. deren ver-
traglich beauftragten Sammel- und Verwertungsfirmen zur Ver-
fügung gestellt, welche auch für die entstehenden Kosten der 
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Fehlwürfe im Restmüll – untersucht und sortiert von GR Wilhelm 
Angerer, Günter Gwandner und Marion Read (v.l.)

Behälterbereitstellung, Abholung und Verwertung aufkommen 
müssen. Letztendlich zahlen Konsument:innen beim Kauf des 
Produktes für die Sammlung und Verwertung der Verpackung 
bereits mit. Es läge also – abgesehen davon, dass falsche oder 
nicht durchgeführte Mülltrennung strafbar ist – im Interesse je-
der und jedes Einzelnen, richtig Müll zu trennen und aufs eigene 
Geld zu schauen. 

Beratung. Schlussendlich profitiert bei richtiger Mülltrennung 
auch die Umwelt und wertvolle Rohstoffe wie Papier-, Alumini-
um, Kunststoff können bei sortenreiner Trennung energie- und 
ressourcensparend recycelt werden, weiß der für die Abfallwirt-
schaft in Leoben zuständige Referatsleiter Gernot Kreindl zu be-
richten. Die Umwelt- und Abfallberater:innen des Abfallwirt-
schaftsverbandes Leoben stehen mit Rat und Tat kostenlos zur 
Seite, wenn Unsicherheiten in Bezug aufs Mülltrennen auftreten. 
Sie erreichen sie von Montag bis Donnerstag, von 6 bis 15 Uhr 
und Freitag von 6 bis 12 Uhr unter der Tel.: 03842/4062-425, 
-426 oder -427. Mülltrenninfos finden Sie außerdem unter 
www.abfallwirtschaft.steiermark.at
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Ein Musikprojekt als Zeichen gelebter Inklusion
Aus dem Jahresthema „Wir haben nur 
eine Welt“ der Volksschule Leoben-Göß 
ging ein ganz besonderes Musikprojekt 
hervor, das gemeinsam mit dem Down-
Syndrom-Zentrum in Leoben-Hinter-
berg umgesetzt wurde. 
„Auf unserer Erde leben viele Menschen, 
jeder davon in seiner Einzigartigkeit. Auf-
einander zugehen, miteinander in Frie-
den leben, auch das ist eine Herausfor-
derung für unsere Welt. So entschie- 
den Schüler:innen der 3b- und 4a-Klasse 
mit ihren Pädagoginnen Lena Prenneis, 
Simone Stani und Claudia Gutmann, ein 
gemeinsames Kunst- und Musikpro-
jekt mit jungen Erwachsenen aus dem 
Down-Syndrom-Zentrum Leoben unter 
der Leitung der Verantwortlichen Simone 
Letonja, Corinna Harrer, Bernadette 
 Wieser und Dominik Dobaj zu starten“, in-
formiert VS-Direktorin Melitta Streitmaier. 
Im Fokus stand dabei das Lernen von- 
und miteinander, gemeinsam Singen, La-
chen und Spaß haben, sowie gemeinsam 
Zeit zu verbringen. 
Zum krönenden Abschluss des Projektes 
wurde mit der Firma Wexplore ein Musik-
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Die Schüler:innen der VS Leoben-Göß und die Klient:innen des Down-Syndrom-Zentrums 
Leoben-Hinterberg lernten sich beim gemeinsamen Projekt besser kennen. 

video mit dem Lied von Chris Steger 
„Leicht kennt ma's hom“, gedreht. Die Pre-
miere dieses Videos und die Ausstellung 
zu den entstandenen gemeinsamen Ar-
beiten fand kürzlich im Festsaal der Volks-
schule Leoben-Göß statt.

Freude. Die Erfahrungen, die die Schü- 
ler:innen im Zusammenwirken mit den 

„Benivas“, so nennen sich die Klient:innen 
im Down-Syndrom-Zentrum, machten, 
waren einzigartig und berührend. Eine 
große Freude bereitete auch ein sehr 
wertschätzendes Antwortschreiben des 
Bundespräsidenten auf den Brief der Kin-
der, die ihm darin ihre Aktivitäten im Zu-
sammenhang mit einer gelebten Inklu-
sion schilderten. 

Spielend lernen mit „Safety goes to school”-Tour
Nachdem die, vom Zivilschutzverband initiierte, Kindersicher-
heitsolympiade für die dritten und vierten Volksschulklas-
sen auch heuer pandemiebedingt nicht mit einem großen 
Spektakel am Leobener Hauptplatz durchgeführt werden konn-
te, wurden wieder „Safety goes to school“-Spieleboxen mit 
zehn Sicherheitsspielen an die steirischen Volksschulen 
versandt.

Urkundenverteilung. Im Rahmen dessen haben sich die 3a- 
Klasse der VS Leoben-Stadt mit Klassenlehrerin Nicole Antenrai-
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Auch die 3a-Klasse der VS Leoben-Stadt ist auf ihre Urkunden sehr 
stolz, denn sie hat sich ebenso intensiv vorbereitet.

ter sowie die 4a-Klasse mit Klassenlehrerin Claudia Zink in den 
vergangenen Monaten sehr intensiv mit diversen Zivilschutzthe-
men wie Brandbekämpfung, Notrufnummern, Gefahrenstoffen, 
Erste Hilfe, Verkehrszeichen, Baderegeln, etc. auseinanderge-
setzt. 
Die Kinder, die die gestellten Aufgaben durchwegs als „nicht 
schwer“ einschätzten, waren mit Feuereifer bei der Sache und 
wurden für ihren Einsatz mit einer Ehrenurkunde und einer Holz-
Trophäe, überreicht von Bürgermeister Kurt Wallner und Wolf-
gang Frisch vom Zivilschutzverband, ausgezeichnet.

Die 4a-Klasse der VS Leoben-Stadt hat sich viel Wissenswertes im 
Bereich Zivilschutz angeeignet und dafür Urkunden erhalten.
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Musicalprojekt als Teamarbeit
Die musischen 1. und 2. Klassen des 
 Alten Gymnasiums konnten nach einer 
 coronabedingten Zwangspause ihrer Lei-
denschaft mit voller Hingabe und Motiva-
tion nachgehen.
Egal ob im Gesang, Schauspiel oder Tanz 
– die jungen Darsteller:innen begeister-
ten mit dem afrikanischen Musical „Kwe-
la Kwela“ die Zuschauer:innen im Stadt-
theater Leoben. Um ein Projekt in dieser 
Größenordnung auf die Beine stellen zu 
können, benötigte es ein sehr großes und 
engagiertes Team. 

Team. So wurden in den Chorproben seit 
Februar die einzelnen Songs einstudiert, 
bei den Orchesterproben die rhythmi-
schen und schwungvollen Melodien ge-
übt, im Turnunterricht die Tänze und Cho-
reografien erarbeitet, im Zeichenunter - 
richt Requisiten entworfen und herge-
stellt, im Deutschunterricht die richtige 
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Das Musical des Alten Gymnasiums konnte heuer wieder stattfinden und war ein voller Erfolg.

Aussprache, Betonung sowie Sinnhaftig-
keit einzelner Sätze und Wörter erarbeitet 
und in den Gesamtproben wurde das Mu-
sical szenisch und schauspielerisch erar-
beitet. Der Erfolg zeigte sich dann auf der 

Bühne und Sabrina Lackner, die künstleri-
sche Leiterin des Musicals, dankte herzlich 
allen Beteiligten, Kolleg:innen, Schüler:in-
nen und Eltern, die das Projekt Jahr für 
Jahr zu etwas Einzigartigem machen.

Europagym goes Ireland
Die erste Erasmus+ Reise des Europa-
gymnasiums Leoben führte nach Irland, 
wo die Partnerschule in Clonmel be-
sucht wurde. Gestützt durch das Eras-
mus+ Programm, konnten 38 Schüler:in- 
nen der Oberstufe eine Woche gemein-
sam mit Schüler:innen des CTI Clonmel 
verbringen. Das Programm vor Ort war 
vielfältig: Typisch irische Sportarten, iri-
sche Musik und Tanz, Workshops und 
Wanderungen, aber auch Touristen-High-
lights wie Dublin, Cliffs of Moher und 
Cashel machten die Reise unvergesslich. 
Das Europagymnasium Leoben freut sich 
schon auf den Gegenbesuch vom CTI und 
auf ein  Wiedersehen mit den neugewon-
nenen Freund:innen.
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Schüler:innen des Europagymnasiums Leoben auf Auslandsreise in Irland

Spielefeste in Leoben-Donawitz und Prolebersiedlung
Um die 180 Kinder, Eltern und Großeltern nutzten die Gelegenheit und waren beim 
Spielefest des Familienbüros der Stadt Leoben am Spielplatz Donawitz/Kammersäle 
mit dabei. 
Das Wetter war toll – genauso wie die Stimmung der Besucher:innen. So konnten die 
unterschiedlichsten Stationen ausprobiert werden: Riesenrollenrutsche, Großbrett-
spiele, Discogolf und Spikeball, Microsoccer, Minigolf und viele Bewegungsbaustel-
len standen zur Verfügung. Besonders gefragt war wieder das Kinderschminken. 
Das nächste Spielefest der Stadt Leoben findet am 5. Oktober von 14-17 Uhr am 
Spielplatz Proleber Siedlung statt.
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Diamantene Hochzeit
Gemäß dem Ausspruch „Scherben bringen Glück“ feierten im 
Mai Athanasios und Elfriede Tasios ihr 60-jähriges Ehejubilä-
um. Und zwar an jenem Altar in Mariazell, wo sie auch ihre Gol-
dene Hochzeit feierten. Athanasios Tasios wurde in der griechi-
schen Berghauptstadt Polygyros-Halkidikis auf der Halbinsel 
Sydonja in Nordgriechenland geboren, wo er das Gymnasium 
besuchte und anschließend seine zwei Pflichtjahre beim Militär 
in Alexandropolis leistete.
„Saki“, wie er liebevoll von seinen Verwandten und Freund:innen 
genannt wird, studierte an der Montanuniversität Leoben Berg- 
bau und wechselte dann nach intensiver Einschulung bei der 
 voestalpine in Linz ins Hüttenwesen. Für das neue Strangguss-
verfahren fand er seine Beschäftigung bei der Hütte Donawitz, 
wo er bis zu seiner Pensionierung tätig war.
Seine Gattin Elfriede stammt aus Leoben, geboren in der Max 
Kober-Gasse 11 in Göß. Nach ihrer Schulzeit absolvierte sie die 
Servierfachschule. Danach arbeitete sie als Verkäuferin bei Fein-
kost Hintz am Hauptplatz in Leoben. Kennengelernt hat sich das 
Jubelpaar im Dezember 1957 am Leobener Hauptplatz. Ein 
Krampus hatte mit seiner Kette beim Perz-Eck die Auslagen-
scheibe eingeschlagen. Scherben bringen tatsächlich Glück, 
denn beim anschließenden Menschenauflauf sind sich die bei-
den zum ersten Mal begegnet. Es war Liebe auf den ersten Blick, 
die in all den Jahren anhielt. Nach fünf Jahren fand die Trauung 
am Standesamt Leoben statt. 
Ihr großer Stolz und ihre Liebe gehörten der gemeinsamen 
Tochter Angelika, einer Diplomkrankenschwester, die zu jung 
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Vizebürgermeister Maximilian Jäger (l.) gratulierte Athanasios und 
Elfriede Tasios herzlich zur Diamantenen Hochzeit.

von uns gegangen ist. Enkeltochter Michaela, Magister in Be-
triebswirtschaft, freut sich mit dem Jubelpaar. Die Freizeit ver-
bringen die Eheleute mit Vorliebe auf ihrem schönen Grund-
stück in Leoben-Göß, das sie besonders in der Coronazeit zu 
schätzen wussten. Während sich Athanasios an der Kräuter-
sammlung erfreut, betreut seine Gattin Elfi den Garten und die 
geliebten Blumen. Das Geheimnis ihres langjährigen Glücks sind 
die Liebe zu Natur und Garten und im Winter das Stricken für die 
ganze Familie. 

Neuer Kommandant der FF Leoben-Stadt
Für die nächsten fünf Jahre ist Mario Burger der neue Komman-
dant der FF Leoben-Stadt. Er folgte auf Gerhard Wurzer, der 
zehn Jahre lang die Geschicke der Stadt-Feuerwehr sehr enga-
giert leitete und nun aus beruflichen und privaten Gründen  
das Amt abgab. Bürgermeister Kurt Wallner dankt Gerhard 
 Wurzer herzlich für diesen langjährigen Einsatz zum Wohle 
der Stadt. 
Kürzlich absolvierte der neue Kommandant Mario Burger mit 
seinem Stellvertreter Wilfried Borth den Antrittsbesuch beim 
Bürgermeister und äußerte auch einen seiner dringlichsten 
Wünsche: „Personal ist sehr wichtig, wir brauchen hauptberufli-
che Mitarbeiter:innen, aber auch viele Freiwillige, nur so können 
wir für Leoben gemeinsam da sein.“ 
Mario Burger ist seit elf Jahren hauptberuflich bei der FF Leoben-
Stadt tätig und kann auf insgesamt 25 Jahre Feuerwehrerfah-
rung zurückblicken. „Mit 12 Jahren habe ich mich für die Feuer-
wehr entschieden, heute ist mein Beruf gleichzeitig mein 
Hobby“, erzählt er begeistert. Ein weiterer Schwerpunkt seiner 
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V.l.: Kom.-Stellv. Wilfried Borth, Bürgermeister Kurt Wallner, Komman-
dant Mario Burger und Alexander Dirnberger von der Stadt Leoben

Funktionsperiode werden auch Erneuerungen im Fuhrpark und 
Sanierungsmaßnahmen sein. 

Jubelhochzeiten sind nicht amtlich erfasst. Daher ersucht die Stadt Leoben um Bekanntgabe der Jubelhochzeitstermine. 
Meldungen  bitte an das Referat für Soziales und Schlichtungsstelle, Tel. 03842/4062-359.

Jubelpaare bitte melden!
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Steuerfreie Mitarbeitergewinnbeteiligung – 
Neu: Teuerungsprämie
Mit dem Ökosozialen Steuerreformgesetz 2022 wurde eine steuer-
freie Mitarbeitergewinnbeteiligung für Arbeitnehmer geschaffen. Das 
Finanzministerium hat nun die wichtigsten Fragen zur dieser Steuer-
befreiung beantwortet.
Was ist unter dem Begriff Gewinnbeteiligungen zu verstehen?
Der Gesetzestext definiert die Gewinnbeteiligung als Beteiligung der 
Arbeitnehmer am unternehmensrechtlichen Ergebnis vor Zinsen und 
Steuern (EBIT) der im letzten Kalenderjahr endenden Wirtschafts-
jahre. Die Mitarbeitergewinnbeteiligung ist daher vergangenheitsbe-
zogen als Beteiligung am Vorjahresergebnis zu verstehen, zu wel-
chem die Mitarbeiter beigetragen haben.
Ab wann kann die Gewinnbeteiligung steuerfrei ausbezahlt  
werden?
Arbeitgeber können seit 1.1.2022 ihren Arbeitnehmern zusätzlich 
zum Lohn bzw. Gehalt eine Gewinnbeteiligung von bis zu € 3.000,–
im Kalenderjahr steuerfrei auszahlen. 
Was ist unter dem Begriff „alle Arbeitnehmer oder Gruppen  
von Arbeitnehmern“ zu verstehen?
Unter Gruppen von Arbeitnehmern sind etwa Großgruppen wie alle 
Arbeiter, alle Angestellten, Schichtarbeiter oder abgegrenzte Berufs-
gruppen wie Chauffeure, Monteure, Innendienst- bzw. Außendienst-
mitarbeiter, gesamtes kaufmännisches oder technisches Personal, 
Verkaufspersonal, alle Arbeitnehmer mit einer Betriebszugehörigkeit 
von einer bestimmten Anzahl von Jahren zu verstehen.
Hinweis
Die Auszahlung der Gewinnbeteiligung neu ist zwar lohnsteuerfrei, 
es fallen jedoch Lohnnebenkosten  an und es sind Sozialversiche-
rungsbeiträge zu bezahlen. Diese SV-Beiträge, die auf die steuerfreie 
Gewinnbeteiligung entfallen, verringern aber nicht die Lohnsteuer-
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bemessungsgrundlage, da die Gewinnbeteiligung ja von der Lohn-
steuer befreit ist.
Neu: Teuerungsprämie
Es wurde nun im Parlament die Teuerungsprämie beschlossen, die bis 
zu € 3.000,– pro Jahr an die Arbeitnehmer ausbezahlt werden kann. 
Ohne weitere Voraussetzung können bis zu € 2.000,– ab gabenfrei an 
die Mitarbeiter überwiesen werden. Die restlichen € 1.000,– müssen 
auf Grund eines Kollektivvertrages oder einer ähnlichen Vorschrift zu-
gesprochen werden. Im Gegensatz zur Mitarbeitergewinnbeteiligung 
ist diese Prämie sowohl von der Lohnsteuer als auch von der Sozial-
versicherung und den Lohnnebenkosten befreit. Sollte schon eine 
Mitarbeitergewinnbeteiligung ausbezahlt worden sein, ist es auch 
möglich, diese zu einer Teuerungsprämie umzuwandeln.

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner
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Drachenbootrennen auf der Mur
Rennstrecke im Staubereich der Mur wur-
de von acht Teams mit je 17 Teilneh-
mer:innen heiß umkämpft. Mehrere Hun-
dert Besucher:innen und die Teilneh - 
mer:innen der Veranstaltung fanden sich 
am Stadtkai ein. Das frisch im Wok zube-
reitete thailändische Essen begeisterte 
die Be sucher:innen und es herrschte aus-
gelassene Stimmung. Im Rahmenpro-

gramm wurde zudem eine thailändische 
traditionelle Tanzvorführung gezeigt. 
Auch an die Familien wurde gedacht; es 
durften die Kleinsten eine Runde am Dra-
chenboot mitfahren. Organisator Lukas 
Neumayr mit seinem Team und der Mo-
derator Günther Briedl konnten auf ein 
gelungenes erstes Drachenbootfest zu-
rückblicken.

Die Firma RHI Magnesita mit dem Team 
„The Flintstones – Feuersteinfamilie“ 
konnte sich beim unglaublich span-
nenden  Finallauf gegen die ESI Angry 
Nerds durchsetzen. 
Der Crew-Captain Heimo Hofmann moti-
vierte sein Team zusammen mit der le-
gendären Trommlerin Karin zu Spitzen-
leistungen. Die 200 Meter lange 
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Dritter Platz im Medaillenspiegel
Anfang Juni besuchte die Sportvereini-
gung Leoben mit acht Schwimmer:in- 
nen das Internationale Swimcity Wels 
Meeting und wurde unter 34 teilnehmen-
den Vereinen aus Österreich, Deutsch-
land, Italien und Slowenien mit gesamt 
572 Startern Dritte im Medaillenspiegel. 
Der Leobener Verein errang neun Gold-
medaillen, siebenmal Silber und sechs-
mal Bronze. Stolz auf die Gesamtzahl von 
22 Medaillen zeigte sich auch Vizebür-
germeister Maximilian Jäger, der Präsi-
dent der SV Leoben, und gratulierte 
herzlich zu den Erfolgen von Florjan 
Shurdhaj, Daniel Paier, Linda Paier, Din 
Schlauer, Laura Paier, Vanessa Schuller, 
Hana Schlauer und Lilli Paier.
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Die erfolgreiche Mannschaft der Sportvereinigung Leoben kann bereits auf beträchtliche 
Medaillengewinne im Schwimmsport verweisen. 

Muaythai-Weltmeisterschaft in Abu Dhabi
Eine Woche lang war Abu Dhabi, die 
Hauptstadt der Vereinigten Arabischen 
Emirate, für Athlet:innen aus 80 Nationen 
Schauplatz der Weltmeisterschaft der 
IFMA im Muaythai. Auch Österreich war 
mit drei Athletinnen – alle aus dem KSF 
Gym Leoben – vertreten: Kincsö Olah 
und Nina Scheucher wurden Dritte und 
gewannen die Bronzemedaille, Rebecca 
Hödl belegte Platz fünf bei der IFMA 
Muaythai Weltmeisterschaft. Betreut wur-
den die Athletinnen von Helmut Fischer 
und dem Sportdirektor des ÖBFK Rainer 
Gerdenitsch. Günter Plank vom KSF Gym 
Leoben war bei dieser Weltmeisterschaft 
für über 100 Referees aus aller Welt ver-
antwortlich.
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V.l.: Sportdirektor Rainer Gerdenitsch, Coach Helmut Fischer, Nina Scheucher, Kincsö Olah, 
Rebecca Hödl und Günter Plank

Die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) bietet in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Leoben ab Herbst 2022 einen 12-wöchigen 
Sturzpräventions-Kurs für Senior:innen ab dem 65. Lebensjahr an. 
In zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten werden durch spezielle 
Übungen Gleichgewicht, Kraft und Reaktionsvermögen verbessert.
Kursort: 
Begegnungszentrum Lerchenfeld, Europaplatz 1b, 8700 Leoben
Die Teilnahme ist kostenlos.

Information und Anmeldung:
Telefon: +43-3842-4062-429
E-Mail: begegnungszentrum@leoben.at

VITAL IM ALTER: 
Angebot für Senior:innen der Stadt Leoben
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Mitten im Grünen und doch zentral im Herzen der Stadt Leoben 
liegt das mehrfach ausgezeichnete Asia Spa, eine Kombination 
aus Erlebniswelt und Wohlfühloase. An heißen Tagen begeistert 
vor allem das Freibad mit verschiedenen Becken, Riesenrutsche, 
Liegewiese, Abenteuerspielplatz und Volleyballplatz. Kinder, 
 ruhesuchende Erwachsene und Sportler:innen fühlen sich im 
Aubad gleichermaßen wohl und können zwischen einem gro-
ßen Angebot an Schwimm-, Spiel- und Spaßmöglichkeiten wäh-
len.  Die kühleren Tage lassen sich in der weitläufigen Indoor-
Wasserwelt sowie in der Saunawelt genießen. Somit gibt es für 
jede Wetterlage eine passende Alternative: www.asiaspa.at

Auf ins Aubad!
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Das Laufevent im Herzen von Leoben
Am 17. September geht es wieder rund beim LE-Laufevent 
durch die Leobener Innenstadt. Das Organisationskomitee 
mit Andreas Völsner, Christian Maurer (r.) und Wolfgang 
Hirschbeck (l.) stellen ein vielfältiges LE-Lauf event auf die 
Beine, das sie kürzlich auch Vizebürgermeister Maximilian 
Jäger (m.) präsentierten: Für die Jüngsten gibt es den Win-
delsprint, gefolgt vom Knirpselauf, Kinderlauf und Jugend-
lauf mit ans Alter angepasster Rundenzahl. Beim Nordic Wal-
king geht es drei Kilometer rund um Leoben. Herzstück der 
Veranstaltung sind wieder die „66 Minuten von Leoben“, die 
einzeln oder in der Staffel gelaufen werden können. Die Ver-
anstaltung hat auch einen karitativen Hintergrund: Das 
Down-Syndrom-Zentrum in Leoben-Hinterberg und die Le-
benshilfe Leoben werden finanziell unterstützt. Anmeldung 
zum LE-Laufevent auf www.le-laufevent.at
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mamo pet sports
Volle Bewegungsfreiheit mit
Vierbeinern dank 360° hundeleine

Circulyzer
kunststoffe effizient 
trennen

Unsere Mission ist es, gemeinsam mit unseren 
Kund:innen mehr Kunststoffe für ein Recyc-
ling verfügbar zu machen.
Circulyzer entwickelt, plant und baut Anlagen 
für die nass-mechanische Aufbereitung von alt-
kunststoffhaltigen Abfallfraktionen. 
Die Anlagenkonzepte werden nach Kunden-
wunsch maßgeschneidert und ermöglichen da-
durch eine effiziente Rückgewinnung des Wert-
stoffes Kunststoff für ein Recycling. „Wir wollen 
eine Brücke zwischen der Abfallwirtschaft und 
der rohstoffverarbeitenden Industrie schlagen, 
um mehr Werkstoffe, insbesondere Kunststoffe, 
im Kreislauf zu führen. Recycling ist der Schlüssel 
für ein effizienteres und nachhaltigeres Wirtschaf-
ten“, so Markus Bauer, einer der Gründer von 
Circulyzer. Als Spin-off der Montanuniversität 
verfügt das Gründerteam Markus Bauer und 
Daniel Schwabl über zehn Jahre Erfahrung in 
der Erforschung und Analyse diverser Techno-
logien zur Kunststofftrennung. Ihre Stärken lie-
gen in der Konzeption neuer Prozessketten, da 
sie nicht davor zurückschrecken, neue Wege zu 
gehen, ohne dabei auf Bewährtes zu verzichten.

KONTAKT
Circulyzer GmbH
+43(0)664/2512427 bzw. +43(0)699/11386334 
office@circulyzer.at https://circulyzer.at

Das patentierte Hüftgurtsystem erhöht 
den Bewegungsradius von Tier und Mensch 
und ist mit der einzigartigen 360°-Funktion 
der ideale Begleiter für tägliche Aktivitäten 
mit dem Hund. Der Hüftgurt dient zur opti-
malen Kontrolle im freien Gelände und ver-
hindert ein unkontrolliertes Einkreisen der 
Leine. Die eingehängte Leine zwischen dem 
Geschirr des Vierbeiners und dem Hüftgurt 
des Besitzers/ der Besitzerin kann jederzeit 
manuell entlang des Gurtes um den Körper 
geführt werden, um einer möglichen Sturz-
gefahr frühzeitig entgegenzuwirken.
Zusatz-Features wie eine Notöffnung für Ge-
fahrensituationen, ein Konnektor für zwei 
Hunde, eine Tasche im Rückenbereich und 
die Möglichkeit, die Leinen auch ohne Hüft-
gurt zu verwenden, komplettieren den inno-
vativen Hüftgurt. Auch die bekannte öster-
reichische Moderatorin Elke Rock zeigt sich 
begeistert von der innovativen Hundeleine: 
,,Die 360°-Funktion ist für meine beiden Vier-
beiner die perfekte Möglichkeit, das Leinen-
wirrwarr in den Griff zu bekommen.“ 

KONTAKT
Daniel Thonhofer +43 (0)3842/47044 
daniel.thonhofer@mamo.at
https://mamopetsports.com

DU HAST EINE IDEE?
Wir unterstützen bei

der Umsetzung!
Gründer:innenstammtisch: 1.9.22

Start-up Werkstatt: 7.-9.10.22

www.unternehmerwerden.at/
eventsStart-ups

News aus dem GrüNder:iNNeNzeNtrum
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Ausstellung des Künstlers Hans Sisa
Im Rahmen des Kunstforums Leoben 
stellt derzeit der niederösterreichische 
Künstler Hans Sisa seine Werke in der 
Leobener Galerie Kunsthalle aus. Sisa 
ist Sänger, Maler, Kostüm- und Bühnen-
bildner und international sehr erfolg-
reich. Bisher gestaltete er 87 Einzelaus-
stellungen und 29 Gruppenausstellungen.  
Die Werke von Hans Sisa sind deutlich 
vom expressionistischen Stil geprägt, sie 
zeigen Natur, Architektur aber auch religi-
ös wirkende Situationen sowie eine un-
geschönte Darstellung von Leid, Krieg 
und Not. Diese Eingänglichkeit der Moti-
ve betonte auch Ewald Sacher vom Nie-
derösterreichischen Kulturforum, der bei 
der Eröffnung die Laudatio hielt: „Hans 
Sisa steht immer auf der Seite der Opfer, 
er tritt leidenschaftlich für Verfolgte und 
Leidende ein – in der Kunst und im wirkli-
chen Leben!“ Die Bilder von Hans Sisa 
spiegeln Probleme der Zeit wider – daher 
auch der treffende Titel der Ausstellung: 
„An die Zeit gefesselt“.

Fo
to

: K
K

V.l.: Ewald Sacher (NÖ-Kulturforum), Gotthard Fellerer (Kurator), Hans Sisa, Kulturreferent 
Johannes Gsaxner, StR Birgit Sandler und Wolfgang Domian (Obmann Kunstforum Leoben)

Ausstellung. Hans Sisa, geb. 1948, Mag. 
art., studierte an der Universität Mozarte-
um Salzburg Malerei, Bühnenbild und 
Operngesang/Bass. Seit 1976 stellt er in 
internationalen Galerien vom Iran bis in 
die USA aus. Die derzeitige Ausstellung in 

Leoben wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Kurator des Kunstforums Leoben, 
Gotthard Fellerer, zusammengestellt und 
zeigt, teils großformatige, Arbeiten als ei-
nen Querschnitt des Schaffens von Hans 
Sisa.

Musikalische Lesung von Krista Theuerman
Mit einer musikalischen Lesung stellte Krista Theuerman im 
Turm des MuseumsCenters Leoben ihr neuestes Gedicht-
bändchen mit dem Titel „Trotz allem will ich Danke sagen“ 
vor. Die Leobener Lyrikerin präsentierte auf gewohnt humorvol-
le und lebendige Art ihre neuen Werke. Das Publikum, darunter 
Bürgermeister Kurt Wallner, zeigte sich begeistert von ihren neu-
esten Geschichten und Gedichten, die das Leben so schreibt. „Sie 
nimmt sich kein Blatt vor den Mund und kein Thema ist ihr 
fremd. Ihre Auftritte sind ein Genuss“, so der Bürgermeister.

Blumen zum Dienstjubiläum. Der Abend stand für die Lyrike-
rin im Zeichen eines besonderen Jubiläums. Anlässlich ihres  
40. Dienstjubiläums in ihrem Brotberuf Friseurin hatte ihr die 
Wirtschaftskammer einen Blumenstrauß übermittelt, den ihr 
stellvertretend Anton Wilflinger, der Präsident des Bundes steiri-
scher Heimatdichter, überreichte. „Krista Theuerman schafft es, 
mit Worten die Herzen zu erreichen“, meinte er. Theuermann 
selbst dankte besonders herzlich ihrer Musikerkollegin Brigitte 
Schabernak, die ihr immer treu zur Seite steht und viel Liebe und 
Zeit in die Ausfertigung der Gedichtbändchen investiert. In den 
fast 25 Jahren ihres dichterischen Wirkens entstanden Gedicht-
bändchen für jeden Anlass wie zum Beispiel zu den Themen Ge-
burtstag, Taufe oder Hochzeit, die in der Buchhandlung Morawa 
aufliegen.

Aus dem Leben gegriffen. Nicht nur als Umrahmung, sondern 
als stimmungsvolle Ergänzung brachte „Das Trio“, bestehend 
aus Krista Theuerman, Brigitte Schabernak und Gerold Skud-
nig zu den Gedichten und Geschichten passende Lieder. Theuer-
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V.l.: Gerold Skudnig, Brigitte Schabernak, Bürgermeister Kurt Wallner 
und Krista Theuermann

man, die neuerdings auch im Stadtchor singt, gelang es spielend, 
das Publikum zum Mitsingen zu animieren. Sie versteht es, mit 
ihren kritischen, zeitgeschichtlichen, manchmal auch skurrilen, 
aber immer aus dem Leben gegriffenen Texten zum Nachdenken 
oder zum Lachen anzuregen. Es sind Gedichte und Geschichten, 
die auf jede/n zutreffen. Sie thematisiert „Schutzengel“, „Mehr 
Zeit haben“ „Unsere Heimat“ – eigentlich alles, was uns und unse-
re Heimat ausmacht und alles, was unser schönes Land zu bieten 
hat. Sie überraschte auch mit ihrem schauspielerischen Talent. 
Ein weiterer Auftritt ist für alle, die bei der Lesung nicht dabei sein 
konnten, für Herbst 2022 geplant. Außerdem findet am 14. De-
zember eine musikalische Weihnachtslesung im MuseumsCenter 
statt. Telefonische Anfragen unter: 0664/43 41 840. HD
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Museumsarbeit – Blick ins Depot
Denkt man an ein Museum, so sind es 
vorerst die schön gestalteten Räumlich-
keiten mit gut beleuchteten Vitrinen und 
zahlreichen interessanten Objekten, die 
vor dem geistigen Auge erscheinen. Sie 
erzählen die Geschichte einer Epoche, ei-
ner Dynastie, haben einen besonderen 
Schwerpunkt, oder, wie im Fall des Muse-
umsCenters im KulturQuartier, dokumen-
tieren sie die Geschichte einer Stadt und 
ihrer Region. Dazu bietet das Museum-
sCenter einen sehr informativen Einblick 
mit Objekten von der Gegenwart bis in 
die Hallstattzeit. Diese werden nicht nur 
gut präsentiert, sondern sind oft „Haupt-
darsteller“ bei Führungen und Workshops 
– sowohl für Kinder als auch für Erwach-
sene. Ein kleiner Einblick konnte dabei 
beim Tag der offenen Tür im Mai gewon-
nen werden.

Blick hinter die Kulissen. Dass in einem 
Museum aber auch andere wichtige Ar-
beiten geleistet werden müssen, damit es 
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Das Depot des MuseumsCenters weist viele 
Raritäten auf – beispielsweise Schießscheiben

überhaupt Ausstellungen geben kann, ist 
wohl nicht so bekannt. Aus diesem Grund 
soll heute die Arbeit im Hintergrund Be-
achtung finden. Was geschieht in einem 
Museum hinter den „Kulissen“? Wie wird 
gearbeitet und wo sind alle anderen, 
nicht ausgestellten Gegenstände? Die 
meisten Museen haben große Ar chive 
und Depots – so auch das Muse-
umsCenter Leoben, welches in der Steier-
mark eine der größten Sammlungen his-
torischer Objekte aufweist. In diesen 
Archiven und Depots lagern Objekte, die 
ebenfalls einer entsprechenden „Betreu-
ung und Zuwendung“ bedürfen. Im Falle 
der Museumsarbeit heißt das: Restaurie-
ren, konservieren, fotografieren, digitales 
inventarisieren und abschließend die ent-
sprechende Lagerung. Ein Arbeitspro-
zess, der für alle Objekte gleichwertig und 
genau vonstattengeht und entsprechend 
zeit- und personalaufwändig ist. Denn je-
der dieser Schritte muss, ausgehend  
von einer restauratorischen/konservato-
rischen Bearbeitung, genauestens vorbe-
reitet sein.

Digitalisierung. Bei der Digitalisierung 
seiner Bestände ist das MuseumsCenter 
Leoben in den letzten Jahren bereits gut 
vorangekommen und arbeitet mittler-
weile im Rahmen eines Projekts namens 
PantherWeb (= Digitalisierung der Be-
stände in den steirischen Museen) inten-
siv mit dem Land Steiermark zusammen 
und wird dieses in den nächsten Monaten 
testen können und die Erfahrungen an 

Die richtige Archivierung ist bei Drucken und 
Zeichnungen besonders wichtig.

die damit betrauten Kolleg:innen weiter-
geben. Ist es doch sowohl der Kulturab-
teilung des Landes als auch den Museen 
ein wesentliches Anliegen, dass nicht 
ausgestellte Bestände für zukünftige For-
schungen und Ausstellungen schnell und 
mit guten Informationen zur Verfügung 
stehen.

Herbstführung. Vor allem die Sommer-
monate sind es wieder, die für diese ge-
nauen und zeitaufwändigen Arbeiten ge-
nutzt werden können. Im Herbst ist dazu 
für Interessierte wieder eine Spezialfüh-
rung vorgesehen, wo ein Einblick in die-
sen Bereich des MuseumsCenters Leoben 
gegeben werden soll. Man darf gespannt 
sein!

Männerstimmen verzauberten das Publikum
Trotz Pandemie und Einschränkungen 
konnte der Werkschor der voestalpine 
Donawitz wieder bei einigen Veranstal-
tungen mitwirken und einen vielbeachte-
ten musikalischen Rahmen setzen. Ein 
Highlight waren dabei die Auftritte bei 
der dreitägigen Bundesmitgliederver-
sammlung des Österreichischen Kneipp-
Bundes, die kürzlich in Leoben stattfand. 
Zum Auftakt begrüßten die Mitglieder 
des Werkschores am Leobener Haupt-
platz mit beschwingten Liedern die zahl-
reichen Teilnehmer:innen. Zum Abschluss 
gestaltete der Chor mit der „Alpenländi-
schen Meß“, den Gottesdienst für die 
Kneipp-Mitglieder in St. Xaver mit. 
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Das Herbstkonzert des Werkschors der voestalpine Donawitz findet am 23. September 2022  
unter der Leitung von Christian Stary im Kammersaal in Leoben-Donawitz statt.
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Stolpersteinverlegung
Im Rahmen der fünften Stolpersteinverlegung wurden in Le-
oben kürzlich am Hauptplatz vor dem Alten Rathaus und in der 
Nagelschmiedgasse 7 in Leoben-Göß Gedenksteine in Erinne-
rung an die Opfer des Nationalsozialismus verlegt. Die Verle-
gung der Stolpersteine erfolgte für Christl Berger, Ferdinand 
 Andrejowitsch sen., Cäcilia Andrejowitsch sowie Ferdinand 
 Andrejowitsch und Alfred Andrejowitsch. 
Einfühlsame Gedenkworte sprach Kulturreferent Johannes 
Gsaxner: „Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name verges-
sen ist. Damit dies nicht passiert, unterstützt auch die Stadt Le-
oben dieses Gedenkprojekt, das der Künstler Gunter Demnig 
1992 begann.“ Musikalisch umrahmt wurde der Festakt vom En-
semble der Kunst- und Musikschule Leoben unter Direktor Heinz 
Moser.

Schicksale. Der im Boden versenkte Stein am Hauptplatz erin-
nert an das Schicksal von Christl Wagner, geb. 1922, geborene 
Berger, die im Widerstand tätig war und 1944 ins KZ Ravens-
brück deportiert wurde. Sie konnte dort befreit werden. Die Stol-
persteine in der Nagelschmiedgasse 7 erinnern an die Familie 
Andrejowitsch, die sich im Widerstand engagierte. Ferdinand 
Andrejowitsch sen., geb. 1899, wurde 1934 verhaftet und 1944 
ins KZ Mauthausen deportiert, aus dem er glücklicherweise spä-
ter befreit wurde. Seine Frau Cäcilia Andrejowitsch, geb. 1909, 
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V.l.: Daniela Grabe, Christian Teichert, Miriam Falke, Kulturreferent
Johannes Gsaxner und Susanne Leitner-Böchzelt

geborene Henöckl, wurde im selben Jahr ins KZ Ravensbrück 
deportiert, musste ein Jahr später am Todesmarch Malchow mit-
gehen, von dem sie fliehen konnte. Ihre beiden Söhne Ferdinand 
jun., geb. 1930, und Alois Andrejowitsch, geb. 1931, wurden 
1944 ins Jugend-KZ Moringen deportiert, wo sie später befreit 
wurden. Der Verein für Gedenkkultur in Graz hat die Lebensge-
schichten dieser Menschen recherchiert und für die Nachwelt 
aufgezeichnet.

Einladung zum „Musikalischen Gruß 
aus dem Übungsgebiet“
Vom 11. bis 22. Juli 2022 führt die Theresianische Militäraka-
demie in Eisenerz ihre diesjährige Abschlussübung durch, 
an der ca. 1.200 Personen teilnehmen werden. 

Platzkonzert der Militärmusik Steiermark
Samstag, 16. Juli 2002 von 11.00 bis 12.30 Uhr
am Leobener Hauptplatz
Unter der Leitung von Militärkapellmeister Hannes Lackner 
erfolgt ein musikalischer Gruß aus dem Übungsgebiet in die 
Bezirkshauptstadt Leoben. 
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen. 
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„Leoben in Concert“ live  
aus dem Wohnzimmer der Stadt
Bis einschließlich 1. September 2022 treten (mit Ausnahme 
des 21.7.) jeden Donnerstag um 17 Uhr bei freiem Eintritt 
wechselnde Musikgruppen auf, um die Bevölkerung in ent-
spannter Atmosphäre in den Feierabend zu begleiten.

14.07.22 LE Clubbing
28.07.22 Steira Feia, Arno & Friends
04.08.22 Musik, Stimmung, Vollgas
11.08.22 Woodstock Leoben
18.08.22 Nashville
25.08.22 Weißwurst-Party
01.09.22 Gerry Schweiger & Band
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Hofkonzerte im neuen Live Congress
Leider hatte der Wettergott kein Einsehen 
und die 3. Auflage der Leobener Hofkon-
zerte musste aufgrund der unsicheren 
Wetterlage indoor, in der St. Xaver-Kir-
che bzw. im neuen Live Congress, über 
die Bühne gehen. Der Begeisterung der 
Protagonist:innen, allesamt Schüler:innen 
der Musik- und Kunstschule Leoben, tat 
dies allerdings keinen Abbruch. Der Auf-
takt wurde von Orgelschüler:innen und 
Flötenspieler:innen in der Stadtpfarrkir-
che stimmungsvoll gestaltet. Im An-
schluss zeigten das, von Michael Leitner 
dirigierte, Jugendsinfonieorchester und 
das Blech- und Holzbläser:innen-Ensem-
ble unter der Leitung von Karlheinz 
 Kunter ihr Können. Christian Riegler und 
das Percussions-Ensemble brachte den, 
bis auf den letzten Platz besetzten, gro-
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Junge Talente zeigten bei den 3. Hofkonzerten ihr Können, darüber freuten sich Musikschuldirektor 
Heinz Moser (l.), Bürgermeister Kurt Wallner und Dirigent Michael Leitner (r.) sehr.

ßen Saal mit karibischen Rhythmen zum 
Beben und das Kunstschulensemble mit 
Massimo Parise am Klavier gab einen 
Querschnitt durch beliebte Musicalmelo-

dien zum Besten. Den Abschluss bildete 
die Gesangsklasse von Ingrid Neuge-
bauer-Kornhuber, die Szenen aus Jesus 
Christ Superstar auf die Bühne brachte. 

Rege Konzerttätigkeit
In seiner kürzlich abgehaltenen Vor-
standssitzung berichtete Präsident Ger-
hard Samberger über eine überaus ak-
tive Konzerttätigkeit des Musikverei- 
nes Leoben. 
Bei den Veranstaltungen im Frühjahr 2022 
mit den Faschingskonzerten im Stadtthe-
ater Leoben, beim Jubiläumskonzert 
„40+2 Jahre OKEMAH“ im Live Congress 
Leoben, sowie beim kürzlich stattgefun-
denen Benefizkonzert mit Preisträ- 
ger:innen des Wettbewerbes „prima la 
musica“ und jungen Talenten der Mu-
sik- und Kunstschule Leoben konnten 
insgesamt über 600 Konzertbesucher:in- 
nen begrüßt werden. Beim Benefizkon-
zert wurde von Präsident Gerhard Sam-
berger und dem künstlerischen Leiter 
Heinz Moser ein Scheck in der Höhe von 
1.000 Euro an den Geschäftsführer der 
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Die jungen Talente der Musikschule Leoben boten beim Benefizkonzert in der Montanuniversität 
einen wunderbaren Hörgenuss.

Österreichischen Krebshilfe Steiermark 
Christian Scherer überreicht.
Mit der Durchführung der Konzertveran-
staltungen mit heimischen Musikschaf-

fenden und zahlreichen jungen und ta-
lentierten Musiker:innen trägt der Musik- 
verein Leoben auch wesentlich zum kul-
turellen Leben der Stadt bei.

14.10.2022 25 Jahre Brandl Sänger & Geigenmusi – ORF Steiermark Musikanten-
treffen im Stadttheater Leoben

20.10.2022 Master Class Abschlusskonzert mit Tomas Mocilnik (Soloklarinettist der 
Neuen Philharmonie Frankfurt) im Stadttheater Leoben

22.11.2022 Konzert mit der Gruppe Saiten#Wind im Live Congress Leoben
14.02.2023 Faschingskonzert mit dem Stadtorchester Leoben im Live Congress  

Leoben
23.04.2023 Young Styrian String Orchestra im Live Congress Leoben
10.05.2023 Abschiedskonzert von Susanne Kopeinig, Am Klavier: Massimo Parise

Auch für die kommende Saison sind wiederum einige interessante 
Konzertprojekte geplant:

V.l.: Gerhard Samberger, Christian Scherer 
und Heinz Moser bei der Spendenübergabe
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Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Onlineberatung für Jugendliche   www.click4help.at
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220-17

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

BereitschaftsdiensteWichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144
 
Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser 03842 23 0 24-999
Straßendienst  0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst  0676 84 40 62-368
Kläranlage 0676 84 01 49 178
Bestattung 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So)  0316 8181 11

Erste anwaltliche Auskunft

§„Die erste anwaltliche Auskunft wird aufgrund der derzeitigen Situation – den Empfehlungen der Bundesregierung folgend –  
bis auf Weiteres ausgesetzt. Es lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt nicht beurteilen, wann die erste anwaltliche Auskunft wieder 
aufgenommen werden kann“, erklärt Wolfgang Dlaska, Vizepräsident des Ausschusses der Steierm. Rechtsanwaltskammer.

Tierärzte

Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17, 0-24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger 
(kein Kleintiernotdienst, nur Großtiere)
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, 03843/31 28

Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46

Notdienste

Sa, 16.7. /So, 17.7.
Praxis Wolfger

Sa, 23.7./So, 24.7.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 30.7./So, 31.7.
Praxis Wolfger

Sa, 6.8./So, 7.8.
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 13.8./So, 14.8./Mo, 15.8.
Praxis Wolfger

Sa, 20.8./So, 21.8. 
Mag. Rainer u. Praxis Wolfger

Sa, 27.8./So, 28.8. 
Praxis Wolfger

Do 14.7. Stadtapotheke
Fr 15.7. Glückauf-Apotheke
Sa 16.7. Waasen-Apotheke
So 17.7. Apotheke zur Hütte
Mo 18.7. Josefee-Apotheke
Di 19.7. Apotheke in Göss
Mi 20.7. Stadtapotheke
Do 21.7. Glückauf-Apotheke
Fr 22.7. Waasen-Apotheke
Sa 23.7. Apotheke zur Hütte
So 24.7. Josefee-Apotheke
Mo 25.7. Apotheke in Göss
Di 26.7. Stadtapotheke
MI 27.7. Glückauf-Apotheke

Do 28.7. Waasen-Apotheke
Fr 29.7. Apotheke zur Hütte
Sa 30.7. Josefee-Apotheke
So 31.7. Apotheke in Göss
Mo 1.8. Stadtapotheke
Di 2.8. Glückauf-Apotheke
Mi 3.8. Waasen-Apotheke
Do 4.8. Apotheke zur Hütte
Fr 5.8. Josefee-Apotheke
Sa 6.8. Apotheke in Göss
So 7.8. Stadtapotheke
Mo 8.8. Glückauf-Apotheke
Di 9.8. Waasen-Apotheke
Mi 10.8. Apotheke zur Hütte

Do 11.8. Josefee-Apotheke
Fr 12.8. Apotheke in Göss
Sa 13.8. Stadtapotheke
So 14.8. Glückauf-Apotheke
Mo 15.8. Waasen-Apotheke
Di 16.8. Apotheke zur Hütte
Mi 17.8. Josefee-Apotheke
Do 18.8. Apotheke in Göss
Fr 19.8. Stadtapotheke
Sa 20.8. Glückauf-Apotheke
So 21.8. Waasen-Apotheke
Mo 22.8. Apotheke zur Hütte
Di 23.8. Josefee-Apotheke
Mi 24.8. Apotheke in Göss

Do 25.8. Stadtapotheke
Fr 26.8. Glückauf-Apotheke
Sa 27.8. Waasen-Apotheke
So 28.8. Apotheke zur Hütte
Mo 29.8. Josefee-Apotheke
Di 30.8. Apotheke in Göss
Mi 31.8. Stadtapotheke
Do 1.9. Glückauf-Apotheke
Fr 2.9. Waasen-Apotheke
Sa 3.9. Apotheke zur Hütte
So 4.9. Josefee-Apotheke
Mo 5.9. Apotheke in Göss
Di 6.9. Stadtapotheke
Mi 7.9. Glückauf-Apotheke

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

InfoMädchen wurden geboren

Knaben wurden geboren

Emma SLOBODENIUC
Dau MUSA 
Ava SABERI 
Aurelia WENDLER 
Hannah SCHOLZ 
Beatrice MOSER
Haily MARK 
Yaren OKATAN 
Hava DAUDOVA

Finn VAJDE
Henrik ZÍTEK

Nächste 
Gemeinderatssitzung

Donnerstag,
29. September 2022, 14 Uhr 

GR-Sitzungssaal Leoben
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Eheschließungen

Matthäus SCHOBIN und Anita STODEREGGER 
Hans FELBERBAUER und Nicole GRÜNER 
Johannes ELSASSER und Yvonne VERZAL 
Johann NEUBAUER und Edith MELCHER 
Manuel KRAUSS und Bianca HIESBERGER 
Christian PALIER und Patricia RANNÉ 
Jürgen SEREINIG und Mag.(FH) Brigitte ERHART
Hans-Jürgen PUTZER und Katalin CSÁSZÁR 
Roland SCHLÖSINGER und Erika BÓK 
Markus PÖTZ und Tanja HATZENBICHLER

Leon PEICHLER

Info

Stadtführungen
Stadt- bzw. Museumsführungen in Deutsch und Englisch 
für Privatgruppen, Firmenveranstaltungen, etc. können je-
derzeit im KulturQuartier unter 03842/4062-408 angemel-
det werden. Weitere Sprachen auf Anfrage.

INFORMATIONEN

23.08.2022
bis einschließlich 20.09.2022

MO-SA, von 07:00 - 20:00 Uhr 

ENERGIEABRECHNUNG 2022

Sehr geehrte ErdgaskundInnen!

Die Ablesung Ihrer Zählerstände der Gasver-
sorgung für die Energieabrechnung 2022 wird 
von Mitarbeitern der Maschinenring Service 
Steiermark eGen in der Zeit von

durchgeführt. Wir bitten Sie, den beauftragten 
AbleserInnen den Zugang zu Ihrem Zähler zu 
ermöglichen.

Wir bedanken uns 
für Ihre Mithilfe.
Kerpelystraße 21-27 | Tel.: 03842/23 0 24 - 0
offi  ce@stadtwerke-leoben.at
www.stadtwerke-leoben.at Eine Marke der Stadtwerke Leoben

Blumenmeer in Leoben

Blutspende-Termin
Dienstag, 26.7., 10.30-13 und 14-17.30 Uhr
KIKA Leoben, Kärntner Straße 8

Großes Lob für den wunderschönen Blumenschmuck gab es aus 
der Bevölkerung: Ulli Schwarz ließ Bürgermeister Kurt  Wallner, 
Hubert Rois von der Stadtgärtnerei sowie dem Team „Setzdamen“ 
ausrichten:  „Leoben ist ein Blütenmeer, herzlichen Dank dafür“.
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„Der letzte Weg 
      in guten Händen“

Was wir für Sie tun können:
§ Beratung und Begleitung im 

und nach dem Trauerfall
§ Einfühlsame Beratungsgespräche - auch Zuhause
§ Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
§ Überführung im In- und Ausland
§ Erledigung des Trauerdrucks und der anfallenden 

Amtswege

Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
bestattung@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

Bereitschaftsdienst (0-24 Uhr):   03842 / 82 380  03842 / 82 380

BESTATTUNG L E O B E N
DER BESTATTER IN LEOBEN

Sterbefälle

Irma GÖLLES, 88 
Gerda SORGER, 94 
Ioan MOISE, 62 
Werner KISLICK, 81 
Johanna KRÖPFL, 83 
Friedrich MAYER, 87 
Johann GRUBER, 83 
Stefanie SEBANZ, 85 
Friedrich HERZOG, 79 
Elisabeth LARCHER, 34 
DI Gottfried SPRINGER, 90 
Veronika KRÖPFL, 84 
Johanna FLIESSER, 93 
Norbert ECKSTEIN, 99 
Ludwig HATBAUER, 88 
Renate BELE, 63 
Theresia PIROLT, 91
Reinhilde EIBLER, 94 
Max BECHER, 88 
Johann HAUSCHIER, 69 
Roland MACHHAMMER, 49 
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at
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Gemäß § 43 Abs 1 lit b Straßenverkehrsordnung (StVO) 
1960, BGBl 1960/159 idgF, wird nachstehende Verkehrsmaß-
nahme erlassen:

Am Lerchenfeld
Für den ersten Abstellplatz an der südlichen Straßenseite, 
welcher unmittelbar westlich der Einbindung der Straße Am 
Lerchenfeld Zeile B gelegen ist, auf eine Breite von 2,5 m in 
westliche Richtung:
Halten und Parken verboten (Verkehrszeichen § 52 Z 13 b 
StVO)
Ausgenommen gehbehinderte Personen (Aufschrift)
Die Kundmachung dieser Verordnung hat durch die Stadt 
Leoben – Abteilung Infrastruktur und Technik – Referat Wirt-
schaftshof, im Einvernehmen mit der Landespolizeidirektion 
Steiermark – Stadt- und Bezirkspolizeikom mando Leoben, 
zu erfolgen.
Sämtliche mit dieser Verordnung in Widerspruch stehende 
Verkehrszeichen sowie Bodenmarkierungen sind zu entfer-
nen.
Der Zeitpunkt der Aufstellung des Verkehrszeichens sowie 
der Anbringung der Bodenmarkierung, ist in einem Akten-
vermerk festzuhalten, der der Stadt Leoben – Abteilung 
Recht und Immobilien – Referat Bau- und Straßenrecht, 
 Sicherheit, zu übermitteln ist.

Verordnung
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Die Leoben HOLDING engagiert sich in der Wirtschaft, baut 
 regionale Kooperationen, bietet Beratungen an, begleitet 
 lokale Forschung und Entwicklung, managed Immobilien 
vor Ort und hilft so die Stadtentwicklung voranzutreiben.

Gehalt ab 2.116,94 brutto 
pro Monat auf Vollzeitbasis.  
Bereitschaft zur Überzahlung  
je nach Qualifikation & Erfahrung. 
Beginn: ehestmöglich

Gebäudeverwaltung & Administration

Mitarbeiter (m/w/d)

Alles zur Entwicklung  
unserer Stadt.

Das Gewerbezentrum Leoben bietet sich als Standort für Klein- und Mittelbetriebe sowie für 
Ein-Personen-Unternehmen an.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Sie agieren als Ansprechperson für Kundinnen und Kunden und sind für folgende Tätigkeiten zuständig:
• Kommunikation mit Eigentümern, Mietern und Lieferanten
• Administration (Rechnungskontrolle, Postversand, Mahnliste)
• Erstellung von Vertragsentwürfen und Abrechnungen 
• Einholung von Kostenvoranschlägen, Beauftragung von Professionisten
• Organisation von Instandhaltungsmaßnahmen, Reparaturen und Wartungen
• Unterstützung bei Betreuung und Verwaltung der Liegenschaft
• Abwicklung von Versicherungsangelegenheiten

Sie bieten:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil
• Sehr gute MS Office-Kenntnisse
• Ehrliche, kommunikative Persönlichkeit 
• Selbständige und proaktive Arbeitsweise
• Freundliches und kompetentes Auftreten
• Kommunikationsfähigkeit und Teamgeist

Wir bieten:
• Flexible Arbeitszeiten
• Homeoffice Equipment
• Laptop & Diensthandy (zur Privatnutzung)
• Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
• Parkplatz
• Vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabenbereiche
• Innovatives, wachstumsorientiertes Unternehmen 
• Wertschätzende, vertrauensvolle Unternehmenskultur

Leoben Holding GmbH | z.H. Hrn. Edgar Schnedl
Prettachstr. 51 | 8700 Leoben | office@leoben-holding.at

Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden und Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit 
 haben, senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf samt Foto an die:
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Bauernmarkt
Wann: jeweils dienstags und freitags von 7 bis 
12 Uhr (ausgenommen Feiertage)
Wo: Kirchplatz und Timmersdorfergasse
Steirische Händler:innen bieten frische Pro-
dukte wie Obst, Gemüse, Blumen, Fleisch, Käse 
und Mehlspeisen an.
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
+43 3842 802 1601

Hebammenordination
Wann: jeweils montags von 13 bis 18 Uhr und 
freitags von 8 bis 18 Uhr (ausgen. Feiertage)
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Vielfältiges Angebot für (werdende) Mütter. 
Die Kosten sind individuell und richten sich 
nach dem jeweiligen Kurs bzw. der Betreuung.
Anmeldung: Cornelia Heiling, +43 664 523 55 
55 oder Janina Winkler, +43 660 413 34 29
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

ÖZIV-Sprechtag für Menschen mit
Behinderungen und chronisch kranke 
Personen bzw. deren Angehörige
Wann: jeweils freitags von 9 bis 12 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1.OG
Voranmeldungen unter +43 664 923 18 72 
oder unter +43 676 515 53 41
Kontakt: ÖZIV Bezirksgruppe Leoben, Franz 
Klopf, oeziv-bg.leoben@gmx.at

Ausstellung: Harro Pirch 
Wann: Do, 14.07. bis Do, 15.09.2022
(Dienstag bis Freitag: jeweils 9 bis 17 Uhr, 
Samstag: 10 bis 17 Uhr)
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Das Kunstforum 
Leoben präsen-
tiert in der  Galerie 
der Kunsthalle 
Leoben die Aus-
stellung „Der Au-
genblickfänger“ 
mit Werken des renommierten Künstlers Harro 
Pirch. Links: https://kunstforum-leoben.at
Kontakt: kontakt@kunstforum-leoben.at, +43 
3842 4062-408 

Area 53 Festival
Wann: Do, 14.07. bis Sa, 16.07.2022 jeweils  
9 bis 24 Uhr
Wo: VAZ Schladnitz, Schladnitzstraße 53
Metal Bands wie Blind Guardian, Accept, Testa-
ment, Sepultura und viele mehr treten auf. Der 
Caravan-Platz öffnet am Do, 14.07. um 9 Uhr. 
Infos unter: https://www.bandmeetsband.at/
Ticketverkauf online unter www.oeticket.
com oder unter www.bandmeetsband.at/
Kontakt: contact@bandmeetsband.at

Kinderschwimmkurse der Sport-
vereinigung Leoben
Wann: bis Fr, 22.07.2022

Wo: Asia Spa, In der Au 3 (Treffpunkt zu Kurs-
beginn an der Rezeption)
Kurs 1: 11.-15.07. 
täglich von 11 bis 
12:15 Uhr; Kurs 2: 
11.-15.07. täglich 
von 12:20 bis 
13:35 Uhr; Kurs 3: 
18.-22.07. täglich 
von 11 bis 12:15 
Uhr; Kurs 4: 18.-22.07. täglich von 12:20 bis 
13:35 Uhr
Kosten: 100 Euro pro Kind (exklusive Hallen-
badeintritt); Mindestalter: 4 Jahre
Anmeldung: per E-Mail mit Name und Alter 
des Kindes sowie bevorzugtem Kurs (1-4) an: 
schwimmen@sv-leoben.at
Kontakt: Sportvereinigung Leoben, Florjan 
Shurdhaj, florjan.shurdhaj@yahoo.com, +43 
670 205 46 53

Platzkonzerte 2022
Wann: Sa, 16.07.2022, 11 bis 12:30 Uhr; So, 
28.08.2022 und 04.09.2022, 15 bis 17 Uhr
Wo: Hauptplatz
Platzkonzerte am 
Hauptplatz Le-
oben 2022:  
16. Juli – Militär-
musik Steier-
mark; 28. August 
– Bezirksjugend-
blasorchester Leoben; 4. September – Musik-
verein Parschlug; 18. September – Gösser Mu-
sikverein; 25. September – Musikverein 
Kraubath (Abschlusskonzert)
Achtung: Entfällt bei Schlechtwetter!
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
+43 3842 802 1601

Ö3 Silent Cinema Open Air Kino Tour 2022
Wann: Sa, 16.07.2022, Einlass: 19:30 Uhr, Film-
start: 21 Uhr (Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
Sa, 21.07.2022)  
Wo: Hauptplatz
Tickets online an der Abendkasse zu je 8 Euro 
pro Person
Links: https://www.silentcinema.at/
Kontakt: office@silentcinema.at, +43 650 98 
08 980

Familientreff: Spielgruppe
Wann: jeweils montags und dienstags von  
9 bis 12 Uhr (ausgenommen Feiertage)
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Im Familientreff werden Spielgruppen für El-
tern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren angeboten. 
Eltern können mit ihren Kindern innerhalb des 
angegebenen Zeitfensters jederzeit kommen. 
Keine Anmeldung erforderlich. Leitung: Corina 
Mühlhauser, +43 676 84 4062-540, corinna.
muehlhauser@leoben.at
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

SALZ Selbsthilfegruppe Angehörige
von Alzheimer und Demenz
Wann: Mo, 18.07.2022, 17 bis 19 Uhr
Wo: Gruppenraum Sozialpsychiatrische Tages-
struktur, Homanngasse 7-9
Gruppentreffen/Selbsthilfe mit  Referaten 

über Wissenswertes rund um das Thema De-
menz.
Die Teilnahme ist kostenlos. Links: https://
www.selbsthilfe-alzheimer.at/
Kontakt: Verein SALZ Steirische Alzheimerhil-
fe, Andrea Hohl, info@steirische-alzheimerhil-
fe.at, +43 676 452 04 00

Sprechtag der Behindertenberatung
von A-Z
Wann: Di, 19.07., Di, 16.08., Di, 13.09.2022 je-
weils von 11 bis 13 Uhr
Wo: Peter Tunner-Straße 17
Die Zielgruppe sind berufstätige, arbeitslose 
sowie befristet arbeitsunfähige Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter (15-65). 
Beraten werden auch deren Angehörige und 
Begleitpersonen. Links: http://behindertenbe-
ratung.at/
Kontakt: Behindertenberatung von A-Z, Wer-
ner Pock, werner.pock@kobvst.at, +43 664 147 
47 06

Kinder- und Jugendtreff
Wann: Di, 19.07., Di, 26.07., Di, 02.08., Di, 
09.08., Di, 16.08., Di, 23.08., Di, 30.08., Di, 06.09., 
Di, 13.09.2022 jeweils 14 bis 17 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Lerchenfeld, Euro-
paplatz 1b, 1. OG
Kontakt: jugend@leoben.at, +43 3842 4062-
429

Kinder- und Jugendtreff
Wann: Mi, 20.07., Mi, 27.07., Mi, 03.08., Mi, 
17.08., Mi, 24.08. Mi, 31.08., Mi, 07.09.2022 je-
weils 14 bis 17 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Donawitz, Lorber-
austraße 7
Kontakt: jugend@leoben.at, +43 3842 4062-
429

Ombudsstelle Kinderrechte Steiermark
Wann: Mi, 20.07., Mi, 03.08., Mi, 17.08., Mi, 
07.09.2022 jeweils von 14 bis 18 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Die Kinder- und Jugendanwaltschaft ist eine 
Anlaufstelle, die Hinweise und Informationen 
in Zusammenhang mit mutmaßlichen Verlet-
zungen von Kinderrechten und -interessen 
entgegennimmt und Kinder und Jugendliche 
bis 21 Jahre, Eltern, Sorgeberechtigte und Per-
sonen aus dem Lebensumfeld von Kindern 
und Jugendlichen in schwierigen Situationen, 
bei Problemen, Unsicherheiten und Fragen 
berät und unterstützt. In Kooperation mit der 
Kinder- und Jugendanwaltschaft.
Anmeldung bei Elke Rudolf, elke.rudolf@
stmk.gv.at, +43 676 86 664 668
Links: https://www.kija.steiermark.at/
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062-
278

Langsam-Lauf-Treff
Wann: jeweils mittwochs von 19 bis 20 Uhr
Wo: Treff-
punkt Park-
platz Eishalle, 
In der Au 4
Lauftreff für 
Anfänger, Wie-
dereinsteiger 

Veranstaltungen und Termine
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen und 
Termine in Leoben finden Sie 
auch auf leoben.at/events
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18.08. 18 bis 22 Uhr; Do, 25.08. 16 bis 22 Uhr, 
Do, 01.09.2022 18 bis 22 Uhr
Wo: Hauptplatz
Live-Konzertreihe: 
An den Donnersta-
gen spielen kosten-
los und abwech-
selnd heimische 
Musikgruppen über 
alle Genres hinweg: 28. Juli: Steira Feia und 
Arno & Friends; 4. August: Musik, Stimmung, 
Vollgas mit den Mugls; 11. August: Woodstock 
in Leoben; 18. August: Nashville; 25. August: 
Weißwurstparty – 16 Uhr Bergkapelle Blos,  
18 Uhr Innerberger Böhmische, 20 Uhr Steira7, 
1. September: Gerry Schweiger & Herzkraft-
Band
Achtung: Entfällt bei Schlechtwetter!
Kontakt: office@citymanagement-leoben.at, 
+43 3842 802 1601

Konzert: Hubert von Goisern – 
Zeiten & Zeichen Tour
Wann: Sa, 30.07.2022, 20 Uhr
Wo: VAZ Schladnitz, Schladnitzstraße 53
Kartenverkauf: 
Zentralkartenbüro 
Leoben, Josef Graf-
Gasse 4-6, +43 3842 
32110-15 oder on-
line unter www.oeti-
cket.com
Kontakt: Johannes 
Kaufmann, +43 664 9214 850

Theaterworkshop: „Herr der Fliegen“
frei nach William Golding
Wann: Mo, 01.08. bis Fr, 05.08.2022 jeweils von 
9 bis 12 Uhr – Aufführung am Freitag, 05.08. 
2022 um 17 Uhr 
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
T h e a t e r w o r k -
shop für alle ab 
12 Jahre, Büh-
nenbild ab 6 
Jahre
Kosten: 50 Euro 
pro Workshop/
Kind
Ausschließlich Online-Anmeldung unter https: 
//partner.venuzle.at/stadt-leoben/courses/
Kontakt: kultur@leoben.at, +43 3842 4062-
415

Mitspieltheater: Merlin – 
der kleine Zauberer
Wann: Di, 02.08.2022 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Beschreibung:  
Klipp&Klapp Mitspiel-
theater aus der Artus-
Geschichte mit SteinÖl-
linger
Eintritt frei! Keine An-
meldung erforderlich.
Kontakt: kultur@leoben.at, +43 3842 4062-
415

ÖIF: Sprechstunden
Wann: Mi, 03.08., Mi, 07.09.2022 jeweils von  
8 bis 13 Uhr
Wo: Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2, 
Durch den Österreichischen Integrationsfonds 
(ÖIF) werden Zuwander:innen im Rahmen ih-
res Integrationsprozesses in zentralen Fragen 

Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Theaterworkshop für alle von 6 bis 12 Jahre, 
Bühnenbild ab 6 Jahre; Kosten: 50 Euro pro 
Workshop/Kind
Ausschließlich Online-Anmeldung unter https: 
//partner.venuzle.at/stadt-leoben/courses/
Kontakt: kultur@leoben.at, +43 3842 4062-
415

Mitspieltheater: Rotkäppchen
Wann: Di, 26.07.2022 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Klipp&Klapp Mitspieltheater nach den Gebrü-
dern Grimm mit SteinÖllinger. Eintritt frei! Kei-
ne Anmeldung erforderlich.
Kontakt: kultur@leoben.at, +43 3842 4062-
415

Bewegung für Mamas und Kinder im Park
Wann: Mi, 27.07., Mi, 10.08.2022 jeweils von 
10:15 bis 11:15 Uhr
Wo: Treffpunkt vor dem Asia Spa, In der Au 3
Anmeldung bei Karin Pabel, kt.pabel@gmx.at, 
+43 676 697 39 73 
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

Beratung: Kinderschutzzentrum
Oberes Murtal
Wann: Mi, 27.07., Mi, 24.08.2022 jeweils 14 bis 
18 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Im Kinderschutzzentrum Oberes Murtal – Au-
ßenstelle Leoben können von Gewalt betroffe-
ne Kinder, Jugendliche, deren Bezugsperso-
nen sowie Helfer:innen, die mit von Gewalt 
betroffenen Kindern arbeiten, kostenlos und 
vertraulich Unterstützung in Form von Bera-
tung in Anspruch nehmen. 
Leitung: Ilma Moser; Beraterin vor Ort: Monika 
Schlacher-Pirker
Telefonische Terminvereinbarung unter +43 
660 855 53 23
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

Mitspieltheater: „UUUPS – Was treibt denn
Hexe Hilde? Verwirrung im Märchenland“
Wann: Mi, 27.07.2022 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6 
Klipp&Klapp Mitspieltheater mit SteinÖllinger
Eintritt frei! Keine Anmeldung erforderlich.
Kontakt: kultur@leoben.at, +43 3842 4062-
415

Kräuterspaziergang: Natur genießen und 
Pflanzenvielfalt entdecken
Wann: Do, 28.07.2022 16:30 Uhr
Wo: Treffpunkt Parkplatz nächst Haus Gösser 
Straße 18 (Buchbinderei)
Kosten: 15 Euro (12 Euro für FNL-Mitglieder)
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 21. 
Juli 2022 bei Nicole Brüller
Links: Weitere In-
formationen: 
https://fnl.at/
Kontakt: FNL – 
Freunde naturge-
mäßer Lebenswei-
se, nicole.brueller@outlook.com, +43 650 88 
33 424

Leoben in Concert 2022
Wann: Do, 28.07. 17 bis 22 Uhr; Do, 04.08. 
18 bis 22 Uhr; Do, 11.08. 18 bis 22 Uhr; Do, 

und Fortgeschrittene mit Trainerin Karin Pabel. 
Einstieg ist jederzeit möglich. In Koopera tion 
mit dem Bewegungsland Steiermark. Teilnah-
me kostenlos! 
Anmeldung und Kontakt: sport@leoben.at, 
+43 3842 4062-458

Eltern-Kind-Treff mit Beratung
Wann: Do, 21.07., Do, 01.09., Do, 15.09.2022 
jeweils von 9:30 bis 11 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Eltern und Kinder von 0 bis 3 Jahren. In Koope-
ration mit dem Eltern-Kind-Zentrum des Bezir-
kes Leoben.
Anmeldung bei Sonja Dobrovits, DSA, sonja.
dobrovits@stmk.gv.at, +43 676 866 40 734 
oder Martina Pongruber, DSA, martina.pon-
gruber@stmk.gv.at, +43 676 866 40 707
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

Ernährungsworkshops für Mütter
Wann: Do, 21.07.2022 16 bis 19 Uhr, Do, 
18.08.2022 15 bis 18 Uhr, Do, 15.09.2022 15 bis 
18 Uhr
Wo: Familientreff 
der Stadt Leoben, 
Timmersdorfergas-
se 14
Workshops: Ernäh-
rung in Schwanger-
schaft und Stillzeit 
am 21. Juli; Babys erstes  Löffelchen – Ernäh-
rung im Beikostalter am 18. August; Gemüseti-
ger – Ernährung der 1 bis 3-Jährigen am 15. 
September
In Kooperation mit der ÖGK Steiermark.
Anmeldung: Carina Doppelhofer, richtiges-
sen@stgkk.at, +43 316 8035 1131
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

Geburtsvorbereitungskurs
Wann: Fr, 22.07. von 9 bis 12 Uhr und 13 bis  
16 Uhr sowie Sa, 23.07.2022 von 9 bis 12 Uhr
Wo: Familientreff der Stadt Leoben, Timmers-
dorfergasse 14
Kosten: Nähere Informationen bei Anmel-
dung bei: Cornelia Heiling, +43 664 523 55 55 
oder Janina Winkler, +43 660 413 34 29
Kontakt: familie@leoben.at, +43 3842 4062 
278

Iron Road for Children
Wann: Fr, 22.07. bis So, 24.07.2022 (Freitag:  
12 bis 24 Uhr, Samstag: 9 bis 24 Uhr, Sonntag: 
11 bis 14 Uhr)
Wo: Innenstadt
Beim markenoffe-
nen Biker-, Vespa- 
und US Car-Tref-
fen steht neben 
dem Spaß der 
gute Zweck im Vordergrund. Die Teilnahme ist 
kostenlos! Alle weiteren Informationen unter: 
https://irfc.at/
Kontakt: office@ironroad-events.com, +43 
3842 42 49 2

Theaterworkshop: „Robin Hood – Eine
Heldengeschichte aus dem alten England“
Wann: Mo, 25.07. bis Fr, 29.07.2022 jeweils von 
9 bis 12 Uhr – Aufführung am Freitag, 
29.07.2022 um 17 Uhr
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zum Leben in Österreich beraten. Um telefoni-
sche Terminvereinbarung wird gebeten. Links: 
https://www.integrationsfonds.at/
Kontakt: bozana.milos@integrationsfonds.at, 
+43 676 556 69 60

Mitspieltheater: Das hässliche Entlein
Wann: Mi, 03.08.2022 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Klipp&Klapp Mitspiel-
theater nach Hans 
Christian Andersen mit 
SteinÖllinger
Eintritt frei! Keine An-
meldung erforderlich.
Kontakt: kultur@le-
oben.at, +43 3842 4062-415

Sommer-Rock-Fest
Wann: Sa, 06.08.2022 13 Uhr
Wo: Rottis Imbiss (Parkplatz), Kärntner Straße 
99
13 bis 15 Uhr DeeJay E-Volt, 15:30 bis 17:30 Uhr 
MP-STERIL, 18 bis 20:30 Uhr S.T.O Stag Trench 
One, 21 bis 23 Uhr DJ Ronny, Links: https://
rottis-imbiss.at/
Kontakt: office@rottis-imbiss.at, +43 3842 
48326

ÖZIV-Sprechtag für Menschen mit
Behinderungen und chronisch kranke 
Personen bzw. deren Angehörige
Wann: Mi, 10.08., Mi, 14.09.2022 jeweils 13 bis 
15 Uhr
Wo: Begegnungszentrum Donawitz, Lorber-
austraße 7
Voranmeldungen unter +43 664 923 18 72 
oder unter +43 676 515 53 41
Kontakt: ÖZIV Bezirksgruppe Leoben, Franz 
Klopf, oeziv-bg.leoben@gmx.at

Kabarett: Lisa Eckhart
Wann: Sa, 20.08.2022 20 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Kartenverkauf: 
Zentralkarten-
büro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 
4-6, +43 3842 
32110-15 oder 
online unter 
www.oeticket.
com
Kontakt: kULTUR & mEHR, office@kumevents.
at, +43 664 56 44 846

Orgelkonzerte 2022
Wann: So, 21.08.2022 18 bis 20 Uhr
Wo: Pfarrkirche St. Xaver Leoben, Kirchplatz 4
Orgelkonzerte  
2022 – 21. August: 
Lukas Hasler; 18. 
September: Martin 
Österreicher
Kontakt:  
Stadtpfarre St. Xa-
ver, +43 3842 43236

Jugend-Literaturwerkstatt: „Schreibzeit“
Wann: Mi, 24.08. bis Sa, 27.08.2022 jeweils von 
10 bis 17 Uhr
Abschlusslesung am Samstag, 27.08.2022, um 
19 Uhr im KulturQuartier
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6
Eine Werkstattwoche für Kinder und Jugendli-
che von 8 bis 17 Jahre

Du schreibst ger- 
ne Geschichten in 
deutscher Sprache 
und möchtest an-
dere Kinder und Ju-
gendliche kennen-
lernen?
Dann kannst du dich gerne mit deinen Ge-
schichten für diese Schreibzeit melden! 
Kosten: Der Unkostenbeitrag für die Teilnah-
me (inkl. Unterkunft, Verpflegung und Betreu-
ung) beträgt 220 Euro.
Anmeldung und Information: Am besten mel-
dest du dich gleich mit deinen Textproben (in 
deutscher Sprache) per E-Mail oder telefonisch 
(mit Angabe deines Alters und Wohnortes) 
beim Verein Jugend-Literatur-Werkstatt Graz 
an. Links: Weitere Informationen: http://www.
literaturwerkstatt.at/
Kontakt: Verein Jugend-Literatur-Werkstatt 
Graz, info@literaturwerkstatt.at, +43 664 49 49 
018

Kräuterspaziergang: Wildkräuter
entdecken
Wann: Do, 25.08.2022 16:30 Uhr
Wo: Treffpunkt Parkplatz nächst Haus Gösser 
Straße 18 (Buchbinderei)
Kosten: 15 Euro (12 Euro für FNL-Mitglieder)
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 18. 
August 2022 bei Nicole Brüller, Links: Weitere 
Informationen: https://fnl.at/
Kontakt: FNL – Freunde naturgemäßer Le-
bensweise, nicole.brueller@outlook.com, +43 
650 88 33 424

Parkinson Selbsthilfegruppe Leoben
Wann: Mi, 07.09.2022 14:30 bis 16:30 Uhr
Wo: Jakobiheim, Maßenbergstraße 9, 
Monatliches Gruppentreffen in Zusammenar-
beit mit dem Kneipp-Aktiv-Club. Bitte um An-
meldung!
Kontakt: Walter Ondrich, walter.ondrich@
gmx.at, +43 680 14 13 047

Leobener Wiesenfest
Wann: Do, 08.09.2022 17 bis 24 Uhr; Fr, 
09.09.2022 15 bis 24 Uhr; Sa, 10.09.2022 15 bis 
24 Uhr; So, 11.09.2022 10:30 bis 24 Uhr
Wo: Brandlwiese, Kreuzfeldweg 3, 
Ein buntes musikalisches Programm und ein 
großer Vergnügungspark erwartet die Besu-
cher:innen auf der Leobener Brandlwiese.
Kontakt und Tickets: www.wiesenfest-le-
oben.at

Checkpoints: Mein #jungesleoben
Wann: Do, 15.09.2022 von 13 bis 15 Uhr
Wo: Peter Tunner-Park
Hinter der Be-
zeichnung „Check-
points“ verbirgt 
sich die mobile Ju-
gendsozialarbeit 
der Stadt Leoben. 
Achim Lernbass 
und Aloisia Pirker-
Ebner vom Verein ISOP sind im Stadtgebiet 
von Leoben unterwegs und stehen Jugendli-
chen bei unterschiedlichen Anliegen und Fra-
gestellungen mit Beratungen und Gesprächen 
zur Seite.
Ansprechpartner:innen: Achim Lernbass +43 
699 146 000 26, Aloisia Pirker-Ebner +43 699 
146 000 31
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Die Fußballmannschaft des DSV 
Leoben bei der Meistertitelfeier

Zur Verfügung gestellt vom DSV

Titelfoto

Links: Mehr Informationen: https://www.le-
oben.at/service/jugendzentren-aktivitaeten/
Kontakt: Silke Pichler, jugend@leoben.at, +43 
3842 4062-429

Kabarett: Didi Sommer
Wann: Do, 15.09.2022 19 Uhr
Wo: KulturQuartier, Kirchgasse 6, 
„Aufschneidn“ – Didi er-
zählt eine Geschichte als 
Pirklbauer Willi – Bauer 
und Jäger, 58 Jahre, 130 
kg, 3 Kinder. Willi sitzt am 
Tisch, isst Speck, trinkt 
Bier und lässt die Men-
schen ungeniert an seinem Leben teilhaben.  
Kartenverkauf direkt im KulturQuartier Le-
oben
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, +43 3842 
4062-408

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Fo
to

: S
ch

rö
di

ng
er

Fo
to

: F
re

is
in

ge
r 

Fo
to

: M
.O

hr
t

Fo
to

: F
re

ep
ik

Fo
to

: V
ol

ke
r W

ei
bo

ld



auf der Brandlwiese
www.wiesenfest-leoben.at

Leobener
Wiesenfest

Kartenvorverkauf: Zentralkartenbüro Leoben 03842/32 110-15
 alle Filialen Steiermärkische Sparkasse
 Filialen Raika Leoben - Bruck
Homepage: wiesenfest-leoben.at, Tel. 0664/3322962

Do. 08. – So. 11. 
September 2022

Großer Vergnügungspark
Viele Attraktionen für Kinder und Erwachsene!

Do., 08. September, ab 17 Uhr

• Werkskapelle Niklasdorf   

• Bieranstich 19.00 Uhr
•  DJ Erich Fuchs 
• Nockis ab 21.30 Uhr • Matthias Reim

Fr., 09. September
• Arno & Band ab 17.00 Uhr

• Die jungen Paldauer ab 19.00 Uhr

• Hannah ab 22.00 Uhr
Sa., 10. September 
•  Dämmerschoppen mit DJ Ronny ab 16.00 Uhr

• Die Fürsten ab 19.00 Uhr • Quetschn Man

• Richard Lugner
•  Bayern Rocker ab 22.30 Uhr

So., 11. September, ab 10 Uhr

• Radio Grün Weiß Frühschoppen

• Steira 7 • Mugl‘s mit Alexandra Lexer

• Pettau Quintett mit Larissa u. Dejan

SONNTAGPETTAU QUINTETT

SAMSTAG
DIE FÜRSTEN

DONNERSTAGMATTHIAS REIM

FREITAG
HANNAH

FREITAG

DIE JUNGEN PALDAUER

SAMSTAG
BAYERN ROCKER

DONNERSTAG

NOCKIS

sponsored by


